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„Tag der offenen Tür“ mit Wellness und Spaß
zum 40. Geburtstag des Hallenbades

Am Sonntag, den 20.10.2013
von 9.00 Uhr bis 20.00 Uhr

- EINTRITT FREI -
9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Weißwurst-Frühstück mit dem Sonderblaskommando der Brühler
Bläserakademie „rockt das Hallenbad“
10.00 Uhr und 19.00 Uhr
Wellnessbereich:
Fußreflexzonenmassage Michaela Black-Cirillo
Körpermassage Andrea Gramlich (traum-stunden)
(Anmeldung erforderlich)
Körperanalyse Helgard Burkhardt
Ernährungs- und Bewegungscoach
„Messung des biologischen Alters“
Venendruckprüfung Rohrhof-Apotheke Klaus Renkert
Brücken-Apotheke Sandra Nemetschek
Augenbrauen Friseurin Gabriele Schorr
Ab 12.00 Uhr Mittagstisch / Kaffee und Kuchen
13.30 Uhr bis 16.30 Uhr
Clownerie Regina Oni-Weber, Kinderanimation
14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Live-Musik mit „Don Cockies“
14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Spaßschwimmen für Kinder und Erwachsene
(während des Spaßschwimmens ist schwimmen nicht möglich)
16.00 Uhr
Geburtstags-Gratulation Bürgermeister Dr. Ralf Göck/
Betriebsleiter Bruno Montag – mit Umtrunk
16.30 Uhr bis 17.00 Uhr
Aqua-Zumba – Mrs. Sporty mit Gaby Bolich dazu Infostand mit
Glücksrad
17.15 Uhr bis 17.45 Uhr
DLRG Ortsgruppe Brühl mit verschiedenen Übungen
(während der Vorführung ist schwimmen nicht möglich)
Vorführung des Beckenlifters „Pool-Butler“
durch Rudi Bamberger
17.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Anplaggd Live -Musik
18.00 Uhr bis 20.00 Uhr
TSC Neptun 1975 e.V. Schnuppertauchen
Ganztägig Bewirtung durch das Bäderteam, SV Hellas Brühl und
Freunde des Bades.
Alle Einnahmen gehen zugunsten des Hallenbades.
Bitte beachten Sie: Am Samstag, den 26.10. und am Sonntag,
den 27.10.2013 ist das Hallenbad jeweils ganztägig wegenWett-
kampf geschlossen.

Katze zugelaufen
In den Rohrwiesen in Brühl ist eine schwarze Katze (weiblich)
zugelaufen. Sie hat keinen Chip und ist nicht tätowiert. Wer das
Tier oder den Besitzer kennt, setzt sich bitte mit dem Tierschutzver-
ein Schwetzingen und Umgebung e.V. in Verbindung (Tel. 29483
oder 0173/454 0254).

Deichschau 2013
Nach dem Schauplan der Gewässerdirektion Nördlicher Oberrhein,
Bereich Heidelberg, findet die diesjährige Deichschau am Rhein,
Gemarkung Brühl, wie folgt statt:
Freitag, den 25. Oktober 2013
Deich XXXVIII mit Verlängerung XXXVIII, Beginn 9.30 Uhr
Brühl, Leimbachbrücke, Ketscher Straße

Deich XXXVII, Beginn 14.00 Uhr
Eingang Reiterhof auf der Kollerinsel
Den an der Schau interessierten Grundstückseigentümern ist Gele-
genheit zur Teilnahme und Äußerung gegeben.

Goldene Hochzeit
Die Eheleute, Herr Karl Heinrich Lorbeer und Frau Elfriede, geb.
Meixner, wohnhaft Sperberweg 11, 68782 Brühl, feiern am Diens-
tag, den 22.10.2013, das Fest der „Goldenen Hochzeit“.
Die Landesregierung von Baden-Württemberg und die Gemeinde
Brühl gratulieren dem Jubelpaar recht herzlich und wünschen ihnen
noch einen wohlverdienten und sorgenfreien Lebensabend.

Die Wasserzufuhr in den gemeindeeigenen Gärten
wird a b g e s t e l l t !
Am Dienstag, den 05. November 2013, wird in den gemeinde-
eigenen Gärten das Wasser a b g e s t e l l t.
Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, die Wasseruhr
vor Frost zu schützen bzw. auszubauen und den Zählerstand
im Rathaus, Zimmer 301 oder telefonisch unter 2003 – 47
mitzuteilen.

Brühl, den 18.10.2013
Bürgermeisteramt

An alle Vereine
Am 22.11.2013 findet in der Festhalle der diesjährige Neu-
bürgerempfang statt, bei dem Vereine die Möglichkeit haben,
ihre Aktivitäten auf Stellwänden zu präsentieren. Bei Interesse
melden Sie sich bitte unter 06202 2003-33 bei Frau Kloiber.

Altersjubilare
19.10. Frau Ljubica Djordjevic,

Mannheimer Landstr. 25 79 Jahre
19.10. Frau Marianne Denefleh geb. Pister,

Mannheimer Str. 65 79 Jahre
19.10. Frau Gertrud Schumm geb. Schmidt,

Adlerstr. 12 92 Jahre
19.10. Herr Dietmar Herm,

Adolf-Bensinger-Str. 40 75 Jahre
20.10. Herr Gerhard Berghues,

In der Ziegelei 7 78 Jahre
20.10. Frau Meta Schwarz geb. Zellner,

Schillerstr. 12 79 Jahre
20.10. Frau Elisabeth Weis geb. Geschwill,

Görngasse 3 76 Jahre
20.10. Frau Susi Kohl geb. Orth,

Gartenstr. 24 80 Jahre
21.10. Frau Hildegard Lenz geb. Uhrmeister,

Ahornstr. 1 75 Jahre
21.10. Frau Renate Jungholt geb. Lehnert,

Jahnstr. 5 76 Jahre
21.10. Frau Franziska Clausing geb. Papsdorf,

Mannheimer Landstr. 25 88 Jahre
21.10. Frau Sylvia Ille geb. Rothermel,

Mannheimer Landstr. 25 89 Jahre
23.10. Frau Walburga Müller geb. Brossmann,

Rosengarten 39 86 Jahre
23.10. Frau Hildegard Müller geb. Piskol,

Ketscher Str. 38 75 Jahre
25.10. Frau Edith Mehrer geb. Lubik,

Mannheimer Landstr. 25 76 Jahre
25.10. Frau Anna Grundler geb. Hafner,

Lenaustr. 10 85 Jahre
25.10. Herr Dieter Fidelak,

Nibelungenstr. 6 A 75 Jahre
25.10. Herr Kurt Zielke,

Ahornstr. 1 79 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich!
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- Zeitgemäße Wärmedämmung
- Heizung und Warmwasser
- Lüftung
- Altbausanierung
- Förderprogramme
- Wärmepass
- Stromsparmaßnahmen
- Erneuerbare Energien
- Passivhausbauweise
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: Herr
Helmuth Damian ist regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natür-
lich kostenfrei und unverbindlich.
Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an!
Bei der KliBA können Sie kostenlos Strommessgeräte auslei-
hen. Das Messgerät kann die heimlichen „Stromfresser“ entlarven.
Es zeigt – zwischen Steckdose und dem zu untersuchenden Gerät
gesteckt – den Stromverbrauch eines Elektrogerätes an. Damit lässt
sich auch der Stromverbrauch durch Leerläufe beziehungsweise
den Stand-by-Modus erkennen und verringern.
Vereinbaren Sie einen Termin für die nächste Beratung im Rat-
haus Brühl, Hauptstraße 1, jeden Donnerstag zwischen 15.00 und
17:00 Uhr. Telefon 06202 744 19 oder 06221 998750, info@kliba-
heidelberg.de
Nutzen Sie die kostenfrei Serviceleistung Ihrer Kommune!

Partnerschaft Brühl – Ormesson
Jugendaustausch: Ostern 2014
In der bald 40 Jahre alten Städtepartnerschaft zwischen Brühl und
Ormesson ist die österliche Begegnung junger Menschen zu einer
erfreulichen Tradition geworden. Die beiden Partnergemeinden
wollen sie durch die frühzeitige Einladung schon in diesem Herbst
erhalten, denn 2014 wird für Deutschland und Frankreich ein
bedeutendes Gedenkjahr sein: Der ErsteWeltkriegs liegt dann gera-
de 100 Jahre zurück. Das Datum macht uns bewusst, wie wertvoll
der Frieden ist, und fordert uns auf, uns weltweit für ihn einzuset-
zen. Kriege, Vertreibungen und Massenflucht sind seit 70 Jahren
zwar aus Mittel- und Westeuropa verschwunden, sie sind aber noch
in weiten Teilen der Erde grausame Wirklichkeit.
Alle 14 – 15 Jahre alten Brühler/-innen – möglichst mit Franzö-
sischkenntnissen – sind herzlich eingeladen, sich um die Teilnahme
an diesem besonderen Austausch zu bewerben. Er findet während
der Osterferien (12. – 26. April) 2014 statt.
- Die Brühler werden vom 12. bis 19.4. von den Familien ihrer
französischen Partner aufgenommen. In dieser Woche wird es ein
Begleitprogramm geben (Empfang im Rathaus, Stadtrundfahrt
in Paris und Besuch eines Freizeitparks). An einem Vormittag
werden sich die Partner in der „Mediathek“ auf den Besuch der
Schlachtfelder von Verdun vorbereiten.

- Am Karsamstag 19.4. werden die Partner mit ihren Eltern nach
Verdun, der Welthauptstadt des Friedens, aufbrechen. Gleichzeitig
fahren ihnen Brühler Eltern entgegen, um sich mit ihnen an der
großen Gedenkstädte (Mémorial) zu treffen. Gemeinsam werden
sie sich durch das 1914-1918 hart umkämpfte Fort Douaumont
führen lassen. Die Eltern werden ein gemeinsames Picknick
vorbereiten, und in einem freundschaftlichen Mahl sollen alle zu
einer Gemeinschaft der Freude und des Teilens werden. Anschlie-
ßend fahren die Brühler Eltern mit allen Partnern nach Hause
zurück. Die französischen fahren alleine heim.
- In der Woche bis 26. April erleben die jungen Franzosen in unse-
ren Familien das deutsche Osterfest mit und werden ebenfalls,
möglichst mit elterlicher Unterstützung, ein eigenes Programm
geboten bekommen: Empfang im Rathaus, Gespräch mit dem
Bürgermeister, Auswertung des Besuchs von Verdun, Besuch
eines Freizeitparks, einen Abend mit Übernachtung in Mönchzell
und zum Abschied ein Fest in der Grillhütte.

Das für die Partnerschaft zuständige Hauptamt (Frau Jakob, 2003-
38) nimmt schon jetzt Bewerbungen entgegen und wird zu einer
Vorbesprechung einladen.

8. Brühler Gesundheitsforum

Mittwoch 6. November
19 .30 Uhr

V i l l a Meixne r

Jedes Kind ist hoch begabt

Die angeborenen Ta len te unse re r
K inde r und was wi r daraus machen

Dr. Axel Sutter

Einführung und Moderat ion

Petra Diet l
Gesun dhe i t s b e r a t e r i n

Begeisterung in der Schule
entfachen, z . B . mi t K lasse2000

Ulr ike Harant Wichert
E r go t h e r a p eu t i n

Br it ta L iebzeit
Phy s i o t h e r a peu t i n

Walder lebnis

d ig ita l oder real?

Susanne Kunte
Os t e opa t h i n u nd He i l p r a k t i k e r i n

Auswirkungen der Geburt auf
das ganze Leben?!

Dr. Ralph Herchet, Kinderarzt

Praxis-Erfahrungen

1 0 EUR

Abend ka s s e + 2 EUR

Vo r v e r k a u f

R a t h a u s p f o r t e

T e l ( 0 6 2 0 2 ) 2 0 0 3 0

www.bruehler-gesundheitsforum.de

Energieberatung – ein Service Ihrer Gemeinde Brühl
Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisierung
oder als Mieter beim Energiesparen tun können erfahren Sie bei
einer kompetenten und kostenfreien Beratung von der KliBA. Sie
hilft Ihnen bei der Umsetzung Ihrer Energiesparziele auch mit
Hilfe verschiedener staatliche Fördermöglichkeiten zu folgenden
Themen:



Seite 4 / Brühler Rundschau51. Jahrgang / Ausgabe 42 Freitag, 18. Oktober 2013

Fotoclub 2013
Göcks Dank galt allen Weixdorfer Fotografen: Patrick Piontkow-
ski, Dieter Angermann, Christina Holm, Kurt Hartmann, Sylvia
Haubitz und Christian Scholz für die Ausstellung sowie ihren Kon-
taktmann in Brühl Lothar Ertl (rechts)

Partnerschaft Brühl – Weixdorf
20 Jahre Partnerschaft Brühl – Weixdorf

„Vor diesem Hintergrund ist es aber ein besonders gutes, hoffnungsvolles Zeichen, dass es nach Jahren letztlich doch noch gelungen ist,
eine Partnerschaft gerade zwischen diesen beiden Gemeinden zu initiieren“, meinte Dr. Göck, denn im Januar 1990 habe der damalige
SED-Bürgermeister Böttcher seinem Brühler Bürgermeisterkollegen seine Gemeinde Weixdorf in einem Brief vorgestellt und vorge-
schlagen, Delegationen auszutauschen, um die Einleitung einer Partnerschaft zu prüfen. Göck würdigte auch den Einsatz des früheren
Kämmerers Paul Wüst, der vor Ort Verwaltungshilfe geleistet hatte, und seines Amtsvorgängers Günther Reffert, der die Partnerschaft
förderte. Heute seien es Ortsvorsteher Gottfried Ecke und einige Ortschaftsräte um Verwaltungsstellenleiter Lutz Biastoch einerseits und
der Fotoclub andererseits, die die Kontakte auch mit Brühler Bürgern pflegten.

Ortsvorsteher Gottfried Ecke sah die Partnerschaft ebenfalls als
schönen Erfolg an und freute sich, dass der Fotoclub alles doku-
mentiert habe. Sein Dank galt allen, die das „und die zahlreichen
Begegnungen“ ermöglicht hätten. Als Gastgeschenk hatte Ecke
einen Scheck für Dourtenga dabei, den er der Gemeinde Brühl und
dem „Förderkreis Dritte Welt“ überreichte, und so die Verbundenheit
auch mit dieser jüngsten Brühler Partnergemeinde verdeutlichte.
Sein Dank galt den Gründern der Partnerschaft ebenso „wie dem
Kollegen Dr. Göck für die Impulse“ und einigen Gemeinderäten um
Hauptamtsleiter Lothar Ertl.
Christian Scholz, Gründungsvorsitzender des Fotoclubs „Reflex“,
erläuterte kurz die Konzeption derAusstellung, berichtete vom tiefen
Eintauchen ins Archiv und ergänzte, dass sich aus den Begegnungen
auch zahlreiche Freundschaften ergeben hätten, und das sei ihm
wichtig, lobte er insbesondere Lothar Ertl, der das alles immer wie-
der in Brühl vorbereite.
Die Ausstellung im Rathaus ist zu den üblichen Öffnungszeiten
Mo.-Fr. 8.30 bis 12.00 Uhr sowie
Di. und Do. 15.00 bis 17.30 Uhr zu sehen.

Brühler Aktion 60+ – Bedarf an Mathematik
Der jüngste Vergleich zwischen den Bundesländern hat es an den
Tag gebracht. Mit der Mathematik steht es auch in Baden-Würt-
temberg nicht zum Besten. Das stellt auch die Aktion 60+ fest. In
diesem Fach ist die Nachfrage besonders gestiegen. Zwar betreuen
Brühls Senioren im Zeichen ihres Mottos „Zeit für Herzlichkeit“
derzeit 35 Gruppen mit über 60 Kindern, aber zum richtigen Glück
fehlen derzeit Mentor-innen für zwei Mathematikgruppen in der 4.
und der achten Klasse.
Wer Freude am Kontakt und an der Arbeit mit Heranwachsenden
hat und sich auch zutraut, sie fachlich zu unterstützen, ist herzlich
eingeladen, sich über Näheres zu informieren: www-bruehler-
aktion-60-plus.de. sr

Ihr Draht zur Mobilen Jugendarbeit in Brühl
Der Postillion e.V. ist im Rahmen der Mobilen Jugendarbeit auch
immer wieder im Ort unterwegs. Wir wollen viele Jugendliche
erreichen. Es gibt aber auch AnwohnerInnen, die sich gestört füh-
len, oder Jugendliche, die einen Ort zum Treffen brauchen.
Ihr Draht zur Mobilen Arbeit: Montag bis Freitag 16.00- 20.00
Uhr unter (06202) 780688, direkt im Jugendtreff (Rennerswald 1,
gegenüber Real) oder per Mail: ikt-bkr@postillion.org.
Ab sofort bieten wir Ihnen die Möglichkeit uns persönlich, auch
außerhalb des Jugendtreffs, aufzusuchen. Jeden Mittwoch von
20.15 Uhr bis 21.00 Uhr bieten wir Ihnen eine Outdoor-Sprechstun-
de auf dem Messplatz in Brühl an.

Am Vorabend des Tages der Deutschen Einheit wurde im Rahmen
einer Feierstunde dieses Jubiläum gewürdigt und eine Ausstellung
mit Fotos und Dokumenten aus 20 Jahren Begegnungen zwischen
Ost und West im Brühler Rathaus eröffnet: Der Fotoclub „Reflex“
Weixdorf hat Bilder und Dokumente ausgewählt und zusammenge-
stellt. Die Fotografinnen und Fotografen „erzählen“ von verschie-
denen Begebenheiten offizieller, aber vor allem auch inoffizieller
Art dieser deutsch-deutschen Partnerschaft, die auch ein wenig
beigetragen hat zum Zusammenwachsen zwischen Ost und West.
Dokumente und Zeitungsveröffentlichungen ergänzen die bunte
Schau, die noch bis Ende des Jahres in den Rathaus-Fluren zu
sehen sein wird.
Nach einer musikalischen Eröffnung von Gitarren-Schüler Oscar
Ruffler erinnerte Brühls Bürgermeister Dr. Ralf Göck an die
Anfänge der Kontakte zwischen Weixdorf und Brühl, die in die
50er Jahre zurückreichten, als ein nach Weixdorf „ausgewanderter“
Brühler seiner Gemeinde Hinweise auf Brühl gab. Die Kontakte
wurden damals mit Hinweis auf kommunistische Unterwanderung
der jungen Bundesrepublik vom Landratsamt Mannheim abgelehnt.
Umgekehrt sei es gewesen, als Brühls damaliger Bürgermeister
Reffert 1985 versuchte, Kontakte in die Gemeinde im Norden
Dresdens aufzunehmen. Damals befürchtete das Landratsamt Dres-
den die „Unterwanderung“ des eigenen Systems und verhinderte
solche West-Kontakte.

Weixdorf-Spende 2013
Ortsvorsteher Gottfried Ecke, Förderkreis-Vorsitzende Renate
Dvorak, Bürgermeister Dr. Ralf Göck bei der Feierstunde
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Kinderflohmarkt
des Ev. Kindergartens Kleine Strolche

Samstag, den 02.11.2013
14:00 – 16:00 Uhr

Im Ev. Gemeindezentrum
Hockenheimer Str. 3, Brühl

Kleidung, Spielsachen, Kuchen, Kaffee
und vieles mehr

Anmeldungen bei Tanja Vyvial unter Tel: 0157-77463060 oder per E-Mail: tc1602@gmx.de,

Standgebühr: 7,- € mit Kuchenspende / 10,- € ohne Kuchen, pro Stand
einen Kleiderständer 1 €

Aufbau ab 13:00 Uhr. Einige Tische können zur Verfügung gestellt werden,
Zuteilung bei Anmeldung.

„ Wir waren dabei“,
Wir, Kinder des Ev. Kindergarten“ Kleine Strolche“, erlebten die
Sprengung des Kamins auf dem Schütte-Lanz Gelände.
Hautnah hörten wir die Detonation und sahen den Einsturz des 49
m hohen Schornsteins, das war ein tolles Erlebnis.
Vielen Dank an die Firma „Auto Okay“, für den Einlass auf ihr
Grundstück und die leckeren Gummibärchen.

Jedes Kind kann irgendetwas gut!

Am Dienstag, den 08.10.2013, machten sich die Schulanfängerkin-
der des Kindergartens St. Michael zu Fuß auf den Weg zur Festhal-
le in Brühl.
Dort wurden sie herzlich von Theo Tollpatsch empfangen und zum
Mitmachtheater eingeladen.

Mit einer Gitarre im Arm und einem Buch in der Hand entführ-
te Theo Tollpatsch die Kinder zu sich nach Hause und erzählte
ihnen, wie er Regenwurm Robert kennengelernt hatte. Die Kinder
lauschten begeistert der Geschichte. Wenn eines der Mitmachlieder
erklang, unterstützten sie Theo Tollpatsch voller Freude.
Zuhören, mitmachen und Spaß haben war das Motto eines erfolg-
reichen Vormittages. Zum Ausklang bekamen die Kinder im
Anschluss an die Show Orangensaft und eine Brezel, bevor sie sich
mit dem Bus auf den Rückweg machten.
Die Schulanfängerkinder und Erzieherinnen bedanken sich bei der
Volksbank Kur- und Rheinpfalz und der Gemeinde Brühl recht
herzlich für die tolle, von ihnen gesponserte Veranstaltung.

Kinderflohmarkt !!!
Organisiert vom Elternbeirat des kath. Kindergartens St. Bernhard

Sonntag, den 17.11.2013
15:00 - 17:00 Uhr

Im kath. Pfarrzentrum
Hauptstraße 17, 68782 Brühl

Kleidung, Spielsachen, Kuchen, Kaffee
und vieles mehr !!!

________________________________________

Info und Tischreservierung bei :
Melanie Seppich Tel. 0621-43710423 o. Handy:0160-7878048

Standgebühr: 6 € + Kuchenspende / 10 € ohne Kuchen
Kleiderständer 2 €

Aufbau: ab 14:00 Uhr ( Tische stehen zur Verfügung )

VHS-Kurse in den Herbstferien
Trendige Seidenmalerei
für Kinder von 6-9 Jahren
In diesem Kurs erfahren die Kinder zunächst etwas über das Leben
der Seidenraupen, ihre Herkunft und die Herstellung von Seiden-
stoffen. Zuerst wird ein Farbkreis aus Seide gebastelt und bemalt.
Dadurch lernen die Kinder einiges aus der Farbenlehre. Bei der
Seidenmalaktion wird dann ein Hals- oder Kopftuch (ca. 55 x
55 cm) mit verschiedenen Techniken, die genau erklärt werden,
angefertigt.
Montag, 28.10., 10-12.15 Uhr in der VHS,
Anmeldung bis 23. Oktober

- Lesen Sie bitte weiter auf Seite 8 -
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Notrufe
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112

Polizei 110

Polizeiposten Brühl,
Hauptstr. 1 71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen,
Bodelschwinghstr. 84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088

Frauenhaus Mannheim 0621/744242

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym)
www.hilfetelefon.de

Telefonseelsorge 0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten und
Selbstzahler - PrivAD, 24h 01805/304 505

Störungsdienste
Strom

EnBW Regional AG

Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen 07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom) 0800/3629477
- Beratungsservice
- Bezirkszentrum Schwetzingen 06202/2774-0
- Servicetelefon 0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
- Service-Hotline 0800/6882255
- Notfall-Hotline 0800/2901000

AVR Kommunal GmbH
www.avr-kommunal.de
- Zentrale 07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr 07261/931931

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung
Schwetzingen, Markgrafenstr. 2-9, Tel. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:
Werktage:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis
am Folgetag 7.00 Uhr
Mittwoch von 13.00 bis Donnerstag 7.00 Uhr
Wochenende:
Freitag bis Montag von 19.00 bis 7.00 Uhr
(durchgehend geöffnet)
Feiertage:
Feiertag Vorabend von 19.00 bis Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
im Facharztzentrum Mannheim,
Collinistraße 11, im Erdgeschoss links, 68161 Mannheim
(gegenüber Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK)
Am Wochenende:
Tag und Nacht, von Freitag, 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr
Werktags: Nacht, von 19.00 Uhr - 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage: auch tagsüber von 06.00 Uhr - 19.00 Uhr
Telefonische Anmeldung für die oben genannnten Sprech-
zeiten nicht erforderlich

Apotheken-Notdienst:
Sa., 19.10.2013:
Wasserturm-Apotheke, Hockenheim, Karlsruher Str. 25,
Tel. 06205-4542
So., 20.10.2013:
Neue Apotheke, Ketsch, Eppelheimer Str. 1,
Tel. 06202-68900
Mo., 21.10.2013:
Apotheke am Waldpfad, Plankstadt, Waldpfad 74,
Tel. 06202-3409
Rathaus-Apotheke, Neulußheim, St.-Leoner-Str. 7,
Tel. 06205-34200
Di., 22.10.2013:
Markgrafen-Apotheke, Schwetzingen, Markgrafenstr. 2/2,
Tel. 06202-270040
Mi., 23.10.2013:
Carl-Theodor-Apotheke, Brühl, Leipziger Str. 2,
Tel. 06202-71810
Do., 24.10.2013:
Perkeo-Apotheke, Brühl, Mannheimer Str. 47,
Tel. 06202-72801
Fr., 25.10.2013:
Mozart-Apotheke, Oftersheim, Mannheimer Str. 42,
Tel. 06202-54215

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.

Tierärztlicher Notdienst:
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

☎ ☎Bereitschaftsdienste



Seite 8 / Brühler Rundschau51. Jahrgang / Ausgabe 42 Freitag, 18. Oktober 2013

Gipsfiguren bemalen
für Kinder von 6-9 Jahren
Ob Pferde, Hunde, Herzen, Katzen, Ritter, Feen – verschiedene
Motive stehen zur Auswahl, die bemalt werden können.
Mittwoch, 30.10., 10.30-12 Uhr in der VHS,
Anmeldung bis 25. Oktober
Kreative Nähideen
Workshop für Kinder mit Näherfahrung von 10-12 Jahren
Taschen kann man nie genug haben ...! In diesem Kurs werden
Taschenmodelle vorgestellt, die im Kurs angefertigt werden kön-
nen. Natürlich sind der eigenen Kreativität in Bezug auf Stoff und
Farbauswahl keine Grenzen gesetzt. Schnittvorlagen und Material
für die Nähprojekte werden zur Verfügung gestellt.
Mittwoch, 30.10. und Donnerstag, 31.10., 14-17 Uhr in der VHS,
Anmeldung bis 25. Oktober
Superlolli und Riesentortenstück
Workshop für Kinder ab 10 Jahren ... oh wie lecker! Ob Scho-
kosahne mit Erdbeeren, Schwarzwälder Kirsch, Nusstorte, luftige
Biskuit-Schnecke oder knallbunter Lolli: All die süßen Leckereien
kann man dauerhaft aus verschiedenen Materialien selber herstel-
len. Mit Klebstoff, Pinsel und Farben werden die Süßigkeiten zu
richtigen Hinguckern, riesig groß, aber täuschend echt!
Mittwoch, 30.10. und Donnerstag, 31.10., 9.30-12.45 Uhr in der
VHS, Anmeldung bis 23. Oktober
Stylingtag für Mädchen
von 12-15 Jahren
Ein komplettes Pflege- und Stylingprogramm für Haut und Finger-
nägel steht auf dem Programm. Dazu gehören eine hauttypgerechte
und altersentsprechende Pflege, Hautreinigung und ein altersge-
rechtes Make-up, bei dem es nicht darum geht „angemalt“ auszu-
sehen. Zum Schluss gibt es noch eine Maniküre mit Handpeeling,
Nägel feilen, Nagellack inkl. Nageltattoos und Glitzersteinen.
Samstag, 02.11., 10-13.30 Uhr in der VHS,
Anmeldung bis 28. Oktober
Präsentieren mit PowerPoint
für Schüler/innen ab Klasse 7
Bei den Jahresarbeiten und Referaten, die Schüler/innen ab der 7.
Klasse anfertigen müssen, wird auf eine wirkungsvolle Präsenta-
tion immer mehr Wert gelegt. In diesem Kurs lernen die Schüler/
innen den effizienten Einsatz der Präsentationssoftware PowerPoint
kennen, um Referate ansprechend und überzeugend darzustellen
mit interessanten Folienübergängen, individuellem Folien-Layout
sowie eingebundenen Bildern und Soundeffekten.
Montag, 28.10. bis Mittwoch, 30.10., 10-12.30 Uhr in der VHS,
Anmeldung bis 24. Oktober
Französisch: Fit für die Oberstufe
Grammatikkurs
Dieser Kurs ist geeignet für Schüler/innen der 10. Klasse des
Gymnasiums und der Jahrgangsstufe 1, die die Grundlagen der
französischen Grammatik intensiv wiederholen und üben möchten.
Montag, 28.10. bis Donnerstag, 31.10., 10-13.15 Uhr in der VHS,
Anmeldung bis 23. Oktober
Achtung Mathe! Wie bediene ich meinen GTR?
Unterrichtsergänzender Einsatz des grafikfähigen Taschenrechners
ab Klasse 11
Anhand praktischer Beispiele werden Lösungsstrategien für Abi-
turaufgaben vorgestellt und trainiert. Der Kurs vermittelt auch
elementare Grundkenntnisse der Analysis und Linearen Algebra.
Die Übungsaufgaben beziehen sich auf den Unterrichtsstoff von
allgemeinbildenden Gymnasien.
Montag, 28.10. bis Donnerstag, 31.10., 10-13.15 Uhr in der VHS,
Anmeldung bis 25. Oktober
Achtung Physik!
Abiturvorbereitung
Die Schwerpunktthemen des Faches Physik, Grundlagen der
Mechanik und Kinematik, Elektrodynamik und elektromagneti-
sche und mechanische Schwingungen und Wellen werden kompakt
wiederholt.
Montag, 28.10. bis Donnerstag, 31.10., 13.45-17 Uhr in der VHS,
Anmeldung bis 23. Oktober

Oma, Opa, das könnt Ihr auch!
Erste Schritte am PC für Großeltern und Enkelkinder ab 8 Jahren
Großeltern tauchen gemeinsam mit ihren Enkeln in die spannende
Welt der Computer ein. Sie wollen lernen, wie man eine Einladung
am PC gestaltet, ein Bild malt oder eine Mail schreibt? Hier im
Kurs werden gemeinsam die ersten Schritte geübt.
Montag, 28.10. bis Mittwoch, 30.10., 14-16.15 Uhr in der VHS,
Anmeldung bis 24. Oktober
Schneller lesen – mehr behalten!
Rationelle Lesetechnik in Alltag, Schule und Beruf
Viele klagen über die Fülle des täglichen Lesestoffs auf ihrem
Schreibtisch oder werden mit Mails überhäuft. Sie fragen sich,
wie Sie diese Papier- und Informationsflut bewältigen sollen. Wie
liest man effizient, also mit maximalem Informationsgewinn bei
geringem Zeitaufwand? Wie kann man unwichtige von wichtigen
Textpassagen unterscheiden? Die Teilnehmer/innen erlernen rati-
onelle Lesetechniken und Methoden und für das „Schnell-Lesen“
von Fachbüchern erhalten Sie wichtige Hinweise.
Montag, 28.10., 18.30-21.30 Uhr in der VHS,
Anmeldung bis 24. Oktober
„Liebe ist ein Kleid aus Licht“
Von Wärme und Licht im Leben und in der eigenen Seele
Vom Licht, das die Dunkelheit erhellt, sollen die frei erzählten
Märchen verschiedener Völker und Kulturen an diesem Abend
berichten. Wohltuende Klänge tibetischer Klangschalen und Ent-
spannungseinheiten ergänzen sich harmonisch mit den Märchen.
Es wird eine Entspannungsreise rund um die Welt und ins eigene
Herz.
Donnerstag, 31.10., 19.30-21.45 Uhr in der VHS,
Anmeldung bis 28. Oktober
Yoga-Bewegungsmeditation
Für Einsteiger/innen und Fortgeschrittene
Die hier angebotene Bewegungsmeditation ist sehr einfach durch-
zuführen und teilweise von einer dafür angepassten Musik beglei-
tet. Dabei ist sie weder körperlich sehr anstrengend, noch muss man
sich dafür konzentrieren. Man kann einfach loslassen und seinen
eigenen inneren Impulsen folgen. Donnerstag, 31.10., 18.30-20.30
Uhr in der VHS, Anmeldung bis 28. Oktober
Gewusst wie: Computerschreiben in 4 Stunden
Grundkurs
Mit dem System der Firma ats (Accelerated Teaching Solutions)
ist es für jeden möglich, das Tastenfeld eines Computers bedie-
nen zu lernen – in nur 4 Stunden! Ermöglicht wird dies durch ein
Trainingsprogramm, das Erkenntnisse aus der Pädagogik, Hirnfor-
schung sowie Assoziations- und Visualisierungstechniken kombi-
niert. Und das Wichtigste ist: Es funktioniert bei jedem.
Montag, 28.10. bis Donnerstag, 31.10., 9-11 Uhr in der VHS,
Anmeldung bis 24. Oktober
Betreuungsrecht und Vorsorgevollmacht
„Hilfe beim Helfen“
Montag, 28.10., 18-20 Uhr in der Pro Seniore Residenz,
Mannheimer Landstraße
Eintritt frei, Anmeldung bis 21. Oktober
Die Bretagne
Diavortrag mit Walter Erlewein im Haus der Begegnung am Mitt-
woch, 16.10., 15-16.30 Uhr.
Eintritt frei
Fotos kreativ bearbeiten mit Gimp
für Jugendliche von 12-16 Jahren
Für alle, die ihre Fotos kreativ verändern oder ihnen den letzten
Schliff verleihen wollen, bietet die kostenlose Bildbearbeitungs-
software Gimp alle Möglichgkeiten. Man kann die Fotos nachträg-
lich optimieren, schiefe Perspektiven begradigen, rote Augen ent-
fernen, Farbstiche korrigieren, aus verschiedenen Bildern witzige
Fotokollagen herstellen und Texte einfügen.
Donnerstag, 31.10., 9-16 Uhr im Computertreff Mensch + M@us,
Mannheimer Str. 67, In Oftersheim, Anmeldung bis 28. Oktober
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Stressbewältigung MBSR nach Kabat Zinn
Kursinhalt: geleitete Übungen zur Körperwahrnehmung (Body-
Scan), einfache und sanfte Atem- und Bewegungsübungen aus
dem Yoga, geleitete Geh- und Sitzmeditationen zur Förderung der
Eigenwahrnehmung von Körperreaktionen, Gefühlen und Gedan-
kenmustern, theoretische Inputs zum Thema Stress, Übungen für
den Alltag und Gruppengespräche.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, wohl aber Lust auf Ent-
schleunigung, Stille und Zeitwohlstand.
7 x dienstags, ab 29.10., 18-20.30 Uhr und 1 x samstags, 11.01.14,
10-17 Uhr im Atemraum graze, Im Steuergewann 11a in Ofters-
heim, Anmeldung bis 22. Oktober

Betreuertag 2013
Ehrenamtliche Betreuerinnen und Betreuer des Rhein-Neckar-
Kreises treffen sich am 25. Oktober im Landratsamt
Am Freitag, 25. Oktober, sind alle im Rhein-Neckar-Kreis tätigen
ehrenamtlichen Betreuerinnen und Betreuer zu einer Informations-
veranstaltung in den Großen Sitzungssaal des Landratsamtes in
Heidelberg, Kurfürsten-Anlage 38 – 40, eingeladen. Von 14:00 bis
16:00 Uhr findet dort der jährliche Betreuertag statt. Als Referentin
konnte Dr. Damaris Köhler gewonnen werden, die zum Thema Pal-
liativversorgung sprechen wird. Zudem stehen zwei Rechtspflege-
rinnen vom Amtsgericht Heidelberg sowie die Betreuungsvereine
ARV und SKM für Fragen zur Verfügung.
Um besser planen zu können, wird eine vorherige Anmeldung bis
zum 22. Oktober erbeten bei Iris Schmitt, Tel. 06221 522-1440,
E-Mail Iris.Schmitt@rhein-neckar-kreis.de.

A 6: Fahrbahndeckenerneuerung im Bereich der
Anschlussstelle Mannheim/Schwetzingen (Ostseite)
Im Auftrag des Regierungspräsidiums Karlsruhe werden ab Mon-
tag, 21. Oktober 2013, bis voraussichtlich Sonntag, 10. November
2013, im Bereich der A 6-Anschlussstelle Mannheim/Schwet-
zingen die Fahrbahndecke der Nebenfahrbahn in Fahrtrichtung
Frankfurt sowie die auf der Ostseite liegenden Zu- und Abfahrten
der Autobahnanschlussstelle erneuert. Die Kosten der Baumaßnah-
men belaufen sich auf rund 840.000 Euro und werden vom Bund
getragen.
Um die Sanierung schneller, kostengünstiger und qualitativ hoch-
wertiger durchführen zu können und somit auch die Beeinträchti-
gungen für die Verkehrsteilnehmer so kurz wie möglich zu halten,
werden die Nebenfahrbahn und die Ostseite der Anschlussstelle
im genannten Zeitraum voll gesperrt. Im Einzelnen sind an der
Anschlussstelle Mannheim/Schwetzingen folgende Fahrbeziehun-
gen nicht möglich:
- Auffahrt auf die A 6 von Schwetzingen bzw. Mannheim-Rheinau
(Hafen 2) / Brühl kommend in Richtung Autobahnkreuz Mann-
heim
- Abfahrt von der A 6 vom Autobahndreieck Hockenheim kom-
mend nach Schwetzingen bzw. nach Mannheim-Rheinau (Hafen
2) / Brühl
Die Hauptfahrbahnen der Autobahn sind von der Sperrung nicht
betroffen.
Aufgrund der Sperrmaßnahmen werden die Verkehrsteilnehmer
über die vorhandenen Umleitungsstrecken U 74 und U 76 zu
ihren Zielen geführt. Entsprechende Umleitungen sind ausgeschil-
dert. Die Verkehrsteilnehmer werden gebeten, der wegweisenden
Beschilderung zu folgen.
Während der Bauzeit muss mit Verkehrsbehinderungen gerechnet
werden. Um die Verkehrsbeeinträchtigungen auf ein unumgäng-
liches Maß zu begrenzen, werden die Arbeiten in verlängerten
Tagesschichten stattfinden.
Für die Belastungen und Behinderungen bittet das Regierungsprä-
sidium Karlsruhe die Verkehrsteilnehmer um Verständnis.

Bachelorstudium bei der Bundesagentur für Arbeit
Studiengänge „Arbeitsmarktmanagement“ und
„Beschäftigungsorientierte Beratung und Fallmanagement“
Die Hochschule der Bundesagentur für Arbeit (HdBA) in Mann-
heim–Neuostheim bietet obige Studiengänge an.
Das duale Studium setzt Abitur, ersatzweise Fachhochschul-
reife oder einen vergleichbaren Bildungsabschluss voraus. Die
Absolventen haben nach 3 Jahren den international anerkannten
Abschluss „Bachelor of Arts“. Sie erleben im Studium eine opti-
male Verbindung von Theorie- und Praxissemestern und erhalten
somit das Rüstzeug für die berufliche Tätigkeit in einer Agentur für
Arbeit oder in einem Jobcenter.
Studierende erhalten eine Ausbildungsvergütung von 1470 Euro
pro Monat und gleich zu Beginn wird ein Vertrag für zunächst fünf
Jahre (davon drei Jahre Studium) mit der Bundesagentur für Arbeit
abgeschlossen.
Weitere Informationen unter www.arbeitsagentur.de > Karriere BA
> Schüler- und Schulabsolventen.
Interessentinnen und Interessenten für einen Studienbeginn im Jahr
2014 mit Wohnsitz in den Stadtkreisen Heidelberg und Mannheim
oder im Rhein-Neckar-Kreis schicken die Bewerbungsunterlagen
bis spätestens 31.12.2013 an:
Interner Service Mannheim, Frau Sabine Knebel bzw. Frau Katha-
rina Thoma, Seckenheimer Landstraße 16, 68167 Mannheim.
Auskünfte gibt es unter Tel. 0621 4209 –738 oder –737.
Hinweis: Die Ausbildung zum Fachangestellten/zur Fachangestell-
ten für Arbeitsmarktdienstleistungen ist ein weiterer Ausbildungs-
zweig in den Agenturen für Arbeit. Derzeit wird dieser Beruf an
Ausbildungszentren ausgebildet, für unsere Region kommt Mainz
dafür in Frage. Vorgesehen ist allerdings, dass die Azubis zeitweise
auch in wohnortnahen Praktika sowie in der Berufsschule in Speyer
ausgebildet werden.
Weitere Auskünfte wie oben!

19.10., Samstag - Vorabend vom 29. Sonntag im Jahreskreis-
Kirchweihfest
16:30 Hl. Schutzengel Beichte mit Pfarrer Sauer
17:30 St. Michael Rosenkranz
18:00 St. Michael Hl. Messe mit Pfarrer Sauer

mitgestaltet von der Schola
20.10., Sonntag - 29. Sonntag im Jahreskreis – Kirchweihfest
Exodus 17,8-13 – 2Timotheus 3,14-4,2 – Lukas 18,1-8
Fürbitten: PGR
10:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer

mitgestaltet vom Kirchenchor
10:00 Pfarrheim Kindergottesdienst

mit Gem. Ref. Gaa-de Mür
16:00 St. Michael Hl. Messe mit Pfarrer Banach

in polnischer Sprache
21.10.,Montag - Hl. Ursula
17:30 Hl. Schutzengel Rosenkranzgebet

der Frauengemeinschaft Brühl
22.10., Dienstag
18:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer

und den Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern beim Senioren-Geburtstagsbe-
suchsdienst der SE

23.10.,Mittwoch
10:00 Pro Seniore Wortgottesdienst mit Herrn Mehrer
10:15 Avendi Ketsch Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
10:45 B+O Sen. Heim Wortgottesdienst mit Herrn Mehrer
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24.10., Donnerstag
18:00 St. Michael Rosenkranz
18:30 St. Michael Hl. Messe mit Pfarrer Sauer

Gemeinschaftsmesse der kfd Rohrhof
25.10., Freitag
18:00 Hl. Schutzengel Rosenkranz
18:30 Hl. Schutzengel Hl. Messe mit Pfarrer Sauer

26.10., Samstag - Vorabend vom 30. Sonntag im Jahreskreis-
Missio-Kollekte
17:00 Hl. Schutzengel Beichte mit Pfarrer Sauer
18:00 Hl. Schutzengel Hl. Messe mit Pfarrer Sauer

Liedbuch „Unterwegs“

27.10.; Sonntag - 30. Sonntag im Jahreskreis – Missio-Kollekte
Ende der Sommerzeit
Sirach 35,15b-17.20-22a – 2Timotheus 4,6-8.16-18 m-
Lukas 18,9-14
Fürbitten: KiGa Regenbogen
11:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer mitge-

staltet vom Kindergarten Regenbogen
Feier der Diamantenen Hochzeit von
Zita und Josef Zipf

14:00 Hl. Schutzengel Tauffeier mit Pfarrer Sauer

Pfarrgemeinderat tagt
Am Mittwoch, den 23. Oktober trifft sich der gemeinsame Pfarr-
gemeinderat (PGR) der Seelsorgeeinheit Brühl-Ketsch um 20 Uhr
im Pfarrheim Ketsch. Besprochen werden folgende Tagesord-
nungspunkte: Bericht der Ketscher Pfadfinder über ihr Zeltlager
in Sigmaringen und den dort entstandenen Sturmschaden an ihren
Zelten, Beratung und Beschluss über die zukünftige Gestaltung
der Begrüßungsbriefe für Neubürger in der Seelsorgeeinheit (SE),
Beratung und Beschluss über die Anfangszeit der Familiengot-
tesdienste sowie weitere Gottesdienst-Organisation, Vorstellung
des Reiseziels des PGR-Ausflugs im kommenden Jahr, Bericht
über das Klausurwochenende des PGR im kommenden Jahr sowie
Informationen zum geplanten Projekt „Zukunft“ das die diversen
Umbrüche, die das Jahr 2015 für die SE mit sich bringen wird, in
den Blick nehmen wird. Die Öffentlichkeit ist eingeladen, an der
Sitzung teilzunehmen. dk

30. Hungermarsch 2013
8.500.- € für Brühler Projekte
Herzlicher Dank an alle Mitarbeiter
Dr. Hubert Schnurr, die Kleinen Schwestern von Charles de
Foucauld und die Krankenpfleger in Brühls afrikanischer Partner-
gemeinde dürfen sich freuen. Als Partner der Brühler Hungermar-
schierer werden sie für die Indianer in Nicaragua, die Schulkinder
in Port-au-Prince und die Kranken in Dourtenga jeweils 2.800.- €
erhalten.
Ihr Dank geht an alle Brühler, die mitgespendet haben, die für die
Organisation und nicht zuletzt für die Verpflegung der etwa 150
Marschierer tätig waren, die KFD in Rohrhof und in Brühl. In fünf
Jahren wird man sie wieder bitten, Kuchen zu backen, Salate zu
richten und Suppen zu kochen. sr

Samstag, 19.10.
10:30 Uhr Ökum. Kinderbibeltag im Gemeindezentrum
14:00 Uhr MitmachSingspiel im Gemeindezentrum
Sonntag, 20.10.
10:00 Uhr Gottesdienst 125 Jahre Evang. Kirche (Ackermann,

Bothe, Hundhausen, Männerkreis, Kirchenchor),
anschl. Stehempfang

Montag, 21.10.
10:00 Uhr Kindergottesdienst in den Kleinen Strolchen

(Hundhausen)
11:00 Uhr Kindergottesdienst mit den Heiligenhag-Kindern

in der Kirche (Hundhausen)
19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum,

anschließend Hock
Dienstag, 22.10.
10:30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindezentrum
17:00 Uhr Jungschar „Arche Noah“ ab 7 Jahre in den Jugend-

räumen des Gemeindezentrums
19:00 Uhr Hauptausschuss-Sitzung im Gemeindezentrum
19:30 Uhr Jugendkreis JBK (Lifehouse) in den Jugendräumen

des Gemeindezentrums
Mittwoch, 23.10.
10:00 Uhr Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz

Pro Seniore (Mehrer)
10:45 Uhr Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B & O

(Mehrer)
14:00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum
15:15 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 1

im Gemeindezentrum
17:00 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 2

im Gemeindezentrum
19:00 Uhr Wochenandacht in der Kirche (Kantus)
Donnerstag, 24.10.
19:00 Uhr Besuchsdienst im Pfarrhaus Brühl
Freitag, 25.10.
16:00 Uhr „Die Kirchenmäuse“ für 4- bis 6-Jährige

in den Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
17:00 Uhr Jungschar für 7- bis 12-Jährige in den Jugendräu-

men des Kindergartens Heiligenhag
19:00 Uhr Treffpunkt Ev. Jugend für Jugendliche bis 14 Jahre

in den Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
Samstag, 26.10.
14:00 Uhr Dankgottesdienst zur Goldenen Hochzeit Lorbeer

in der Kirche (Hundhausen)
Sonntag, 27.10.
10:00 Uhr Gottesdienst im Gemeindezentrum (Kantus)

Jubiliäum: „Unsa Kärch“
Unsere kleine Kirche hat Geburtstag. Seit 125 Jahren steht sie
schon da und hat manche Veränderungen erlebt, die uns nachdenk-
lich machen, über die wir uns aber auch freuen können. 125 Jahre –
das ist mehr als ein Menschenleben, das ist Geschichte, die erzählt
werden muss, und ein Grund zum Feiern.
Um 10 Uhr rücken wir eng zusammen, denn dann beginnt der Fest-
gottesdienst, der vom Männerkreis vorbereitet wurde und den der
Kirchenchor musikalisch gestaltet.
Die Predigt hält Pfarrer i.R. Oskar Ackermann als eine seiner
beliebten Mundartpredigten und im Anschluss an den Gottesdienst
gibt es zur Feier des Tages einen kleinen Stehempfang mit Imbiss.
Herzliche Einladung!

Gemeindeversammlung zur Kirchenwahl
Im Laufe der Woche bekommen Gemeindeglieder ab 14 Jahren die
Wahlunterlagen zugestellt. Da die Wahl als Briefwahl durchgeführt
wird, ist es dann auch gleich möglich zu wählen – Informationsma-
terial ist in den Unterlagen enthalten.
Damit Sie die KandidatInnen auch persönlich kennen lernen kön-
nen, stellen sie sich am Sonntag, den 3. November, im Anschluss
an den Gottesdienst vor. Schon jetzt machen wir auf diesen Termin
aufmerksam und laden Sie und Euch dazu ein!
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Kontakt: www.lkg-bruehl.de

Sonntag, 20. Oktober
18.30 Uhr Gottesdienst

Thema: Was das Herz begehrt.
Predigt: Jürgen Rothe
Ev. Gemeindezentrum

Dienstag 22. Oktober
19.30 Uhr Lifehouse

Ev. Gemeindezentrum Jugendraum

Sonntag 27. Oktober
18.30 Uhr Gottesdienst

Thema: In der Vaterliebe leben.
Predigt: Tobias Engelhardt
Ev. Gemeindezentrum

Nominierungsversammlung der CDU-Gemeinderatsliste
Die CDU Brühl/Rohrhof lädt alle Mitglieder zur Nominierungsver-
sammlung zur Aufstellung der Bewerberinnen und Bewerber für
die Gemeinderatswahl ein.

Diese findet am Freitag, 8. November 2013, um 18.00 Uhr im FV-
Clubhaus (Sport-Pavillon), Am Schrankenbuckel 16 statt.
Bitte beachten Sie, dass bei dieser Versammlung nach den gesetz-
lichen Vorschriften diejenigen CDU-Mitglieder stimmberechtigt
sind, die am Tag der Versammlung das 16. Lebensjahr vollendet
haben und bei der Gemeinderatswahl das aktive Wahlrecht besit-
zen, also in der Gemeinde seit mindestens drei Monaten mit Haupt-
wohnsitz gemeldet sind oder nach einem Wegzug innerhalb von
drei Jahren wieder in die Gemeinde zurückgezogen sind.

Feierstunde 40 Jahre Frauen Union
40 Jahre Rhein-Neckar-Kreis sind auch 40 Jahre Frauen Union
Rhein-Neckar. Die größte politische Frauenorganisation im Land-
kreis hat somit allen Grund zu feiern und lädt daher am Freitag, 25.
Oktober 2013 um 17 Uhr alle ihre Mitglieder zu einem Festakt in
die Villa Meixner, Brühl ein.
Festrednerin ist die FU-Bundesvorsitzende, Staatsministerin Prof.
Dr. Maria Böhmer. Bitte melden Sie Ihre Teilnahme bis Montag,
21.10.2013 bei der FU-Kreisvorsitzenden Eva Gredel an (Tel.
06202/703799.

Phishing, Skimming u. Enkeltrick
- Vertrauen ist gut, wirksame Kontrollen sind besser -
Referent: Wolfgang Reffert, Bankbetriebswirt und Gemeinderat
Ort: Gaststätte Zur Traube, Brühl, Schwetzinger Str. 18
Zeit: Dienstag, den 5.11.2013, 15.30 Uhr

Einladung zur gemeinsamen Haushaltssitzung
von Fraktion und Ortsverein am 24. Oktober in Brühl
Die gemeinsame Sitzung zur Besprechung der Haushaltsanträge
von SPD-Fraktion und SPD-Ortsverein ist am Donnerstag, den 24.
Oktober, um 19:30 h im Steffi-Graf-Zimmer in der Ratsstube. Die
Mitglieder können parallel hierzu ihre Vorschläge vorab schriftlich
beim Ortsvereinsvorsitzenden in der Habichtstr. 10 einwerfen.
Alle Mitglieder des Ortsvereins und die Gemeinderatskandidaten
sind hierzu recht herzlich eingeladen.
Zu dieser Sitzung ist folgende Tagesordnung vorgeschlagen:
- Begrüßung
- Bericht aus der Gemeinderatsfraktion
- Der Haushalt 2014
- Sonstiges

Nikolausmarkt am 7. und 8. Dezember
Ab sofort können sich die Aussteller bei Hans Zelt in der Habicht-
straße 10, Tel. 06202 780835, verbindlich für den Nikolausmarkt
anmelden. Hierzu ist die Zahlung einer Kaution von 20 € pro Aus-
steller erforderlich.
Für die Teilnahme am Markt ist eine Kuchenspende und eine
Tombola-Spende obligatorisch.
Für den Ortsverein
Hans Zelt
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Heute Ausstellungseröffnung
in der Villa Meixner

Freitag, 18. Oktober 2013, 19.00 Uhr

Armin Liebscher

„dreamlands“
Armin Liebscher verfügt über ein
Bildrepertoire, das aus einer Fülle von
Seherlebnissen schöpft. Sie basieren auf
seinen ausgedehnten Reisen in allen Herren
Länder, etwa in den Vorderen Orient, nach
Indien oder Südostasien. Von ihnen erzählen
seine Bilder, aus ihren Lebenswelten hat er
seine Motive gewonnen, abgeleitet,
verformt, verfremdet, um sie wieder neu zu
erfinden. Vom Gegenständlichen zum
Ungegenständlichen und wieder zurück, aus
diesem doppelten Prozess hat er seinen
eigenen Formenkanon geschaffen, der auf
Bekanntes verweist, aber nicht abbildhaft
sondern als Sinnbild, als ein Zeichen.

„Paradiso“

Ein Haus, ein Boot, eine Schale, Früchte und Blüten sind wiederkehrende
„ Basisformen“ , wie Armin Liebscher sie genannt hat, weil sie in fast allen Kulturen zu finden
sind und an Urformen erinnern. Durch die wiederholte Verwendung in seinen Bildern
werden sie bedeutungsvoll aufgeladen, stellen Verbindungen her zur mythischen Tradition.

Ausstellungsdauer:
18. Oktober – 10. November 2013

Begrüßung:
Hans Hufnagel

Bürgermeister-Stellvertreter

Musikalische Umrahmung:
Jugendmusikschule Brühl

Einführung:
Gabriele Violet, SWR Moderatorin

Informationen:
Lothar Ertl, Tel. 06202/2003-23

Öffnungszeiten:
Samstag 15.00 – 17.30 Uhr

Sonn- / Feiertag 14.00 – 17.30 Uhr

Die Bevölkerung von Brühl und Rohrhof ist herzlich eingeladen

Bitte nutzen Sie die Parkmöglichkeiten auf dem nahegelegenen Messplatz

Villa Meixner Schwetzinger Str. 24 68782 Brühl
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Donnerstag, 21. November 2013, 20.00 Uhr, Villa Meixner
Hans-Peter Schwöbel
„Die Wörter feiern“

Satire, Poesie, Kurpfälzer Dialekt

Eintritt: 15,-€, AK + 2,- € (Freie Platzwahl)

Donnerstag, 14. November 2013,20.00 Uhr, Festhalle
Lydie Auvray

„Trio“

Lydie Auvrays ausnehmend gefühlsbetonte Musik hat dabei
immer eine klare Handschrift und ist unverkennbar. Zusammen
mit ihren Begleitern macht sie aus einem Konzert ein bleibendes
Erlebnis.

Eintritt: 18,- € bis 23,- €, AK + 3,-€ (Einzelplatznummerierung)

Donnerstag, 24. Oktober 2013, 20.00 Uhr, Villa Meixner
Saalöffnung 19.30 Uhr

Joana
„Ich staune bloß“

am Flügel: Peter Grabinger
Die Veranstaltung ist bereits ausverkauft

Donnerstag, 5. Dezember und Freitag, 6. Dezember 2013,
jeweils 20.00 Uhr, Festhalle

CHRISTIAN CHAKO HABEKOST mit seinem neuen Programm
„DER PALATINATOR“

Es gibt noch einige wenige Karten, dann ist aus.

Unsere Kulturgutscheine können
Sie an der Rathauspforte

erwerben.
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Kleines Jubiläum 5. Hubertusessen der Jagdhornbläser

Auf auf… in die Villa Meixner, die Jagdhornbläser laden ein

Kulinarische Genüsse und jagdliche Musik.
Unterhalten werden Sie:

 Die Jagdhornbläser der SG Brühl
 Die Chorgemeinschaft
 GV „Sängerbund“ und „Konkordia“
 Die Badischen (Alphornensemble)
 Moderation: Wolfram Gothe

Sonntag, 20.10.2013 ab 11:00 Uhr im Garten der Villa Meixner

“Warmes und Kaltes“ nach Waidmannsart
An den Schwarzwildpfannen: “Die Kerweborscht“

nachmittags Kaffee und Kuchen

Reinerlös für eine soz. Organisation in der Gemeinde

Eintritt ist frei !

Neues Projekt in den Herbstferien:
Jugendkunstschule Brühl

DAS GRUSELSCHLOSS DES DRACULA!
28.10. bis 31.10.2013, 4 Vormittage
9.00 - 12.00 Uhr, 16 Ustd.
Für Kinder ab 6 Jahren

Die Tage werden kürzer, Halloween ist
nicht mehr fern. Macht mit und baut
euch aus Kartons, Rollen und
Pappmaché euer eigenes Gruselschloss.
Schwarz bemalt und mit Spinnennetzen
dekoriert, könnt ihr damit sogar Dracula
erschrecken.

Leitung:
Gebühr:

Andrea Tewes
46,- Euro

Ort des Kurses:

Anmeldung:

Mehrzweckraum am Hallenbad (gegenüber der
Schillerschule); Eingang neben der Sporthalle
Rathauspforte, Hauptstr. 1, Tel. 2003-0

Das Material für den Kurs wird gestellt und ist in der Gebühr enthalten.
Bitte bringt einen Malkittel mit bzw. tragt Kleidung, die schmutzig werden darf!

Jahrgang 1941/42
Wir treffen uns am Freitag, den 25.10.2013, um 18.00 Uhr in der
Gaststätte der Kleintierzüchter zu einem gemütlichen Zusammen-
sein.

„Zwei Zentner Mathematik für Afrika“

Renate Dvorak und Helmut Mehrer freuen sich über 100 kg Mathematik-
bücher aus Ormesson, gesammelt von Michèle Crocheton und Edmond
Barriquand. Sie sollen die Arbeit der Lehrer und Schüler am Gymnasium
von Dourtenga erleichtern, wo in diesem Jahr die erste Klasse ihr Abitur
bestand
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Partnerschaft Dourtenga – Brühl
„One pen, ohne teacher, one book...“
Dass Bildung die Menschen und die Welt verändern können, ist
eine große Hoffnung. Die junge Malala aus Pakistan hat sie in
eine einprägsame Formel gefasst, die sich auch der Brühler För-
derverein Dritte Welt zu eigen gemacht hat. Für seine zweite große
Sendung französischer Mathematikbücher für das Gymnasium in
Dourtenga durfte er wieder auf Hilfe aus der Partnerstadt Ormesson
zählen: Michèle Crocheton und Edmond Barriquand haben zwei
Zentner dieser in Afrika unersetzlich wertvollen Druckerzeugnisse
gesammelt. Nun gehen sie weiter nach Dourtenga, wo sich die
Schüler bislang mit teuren Fotokopien behelfen mussten, je eine
für sechs Schüler.
Mitgesandt werden auch deutsche Werke: Lexika und Literatur
für den Deutschunterricht, die Peter Hastetter beisteuert, und nicht
zuletzt 2 Entbindungsstühle und 2 Klinkschränke aus der Frauen-
klinik Heidelberg für die Entbindungsstation der Brühler Partnerge-
meinde Dourtenga, die Dr. Gabriele Soyka vermittelt hat. sr

Gruppe Brühl-Schwetzingen
Am Samstag, 26.10.13 lädt die Gruppe Brühl-Schwetzingen ihre
Teilnehmer zu einer Tagesfahrt nach Lahr zur Chrysanthema ein.
Treffpunkt um 09.45 Uhr am LIDL-Parkplatz in Brühl,
09:55 Uhr OMV-Tankstelle Schwetzingen und
10:05 Uhr am neuen Messplatz in Schwetzingen.
Anmeldungen sind noch möglich.
Kontakt: Gardy Cerff, Tel. 06202- 139955

Abendtreff
Am Montag, den 21.10.13 findet der Abendtreff um 17.30 Uhr im
Gasthaus „Frankeneck“ Schwetzingen statt.
Um 18.30 Uhr „Vortrag über neueste Erkenntnisse in der Strahlen-
therapie“ mit Prof. Dr. Kober, Schwetzingen Gäste sind zu dieser
Veranstaltung herzlich willkommen.
Kontakt:
Gardy Cerff Tel. 139955 und Margit Beiersmann Tel. 75974

Edelzwicker
Stammtisch
Der nächste Edelzwicker-Stammtisch (Ratsmitglieder a. D.) findet
am Montag, den 21. Oktober, wie immer um 19:00 Uhr im Brüh-
ler Hof statt.
Info unter Tel. 73431 (Ursel Hammerschmitt) oder 74718 (Herbert
Semsch).

Blutspende in Brühl – Termine 2013
Zur Sicherung der Blutversorgung werden alleine in Baden-Würt-
temberg täglich ca. 2000 Blutspenden benötigt.
Gemeinsam mit vielen freiwilligen Helfern organisiert der DRK-
Blutspendedienst Baden-Württemberg mehr als 2.800 Blutspen-
denaktionen – jährlich.
Die wichtigsten Partner sind jedoch Sie, liebe Blutspenderinnen
und Blutspender, ohne die wir diese Aufgabe nicht bewerkstelligen
können.
Helfen Sie uns mit Ihrer Spende!

Montag, 04. November 2013
Montag, 02. Dezember 2013

im DRK-Heim, Mannheimer Landstr. 13 in Brühl.
Wir freuen uns auf Sie!
Deutsches Rotes Kreuz, Ortsverein Brühl
MG

Zu einer Mitglieder- und Informationsversammlung lädt der Orts-
verband am Samstag, den 2.11.2013 um 14.00 Uhr in den Sportpa-
villon (FC-Clubhaus), Am Schrankenbuckel ein.
Es referiert an diesem Nachmittag ein Kreisvorstandmitglied über
„Neuestes aus der Sozialpolitik“.
Anschließend ist ein medizinischer Vortrag vorgesehen.
AK

1. Herbstfest der Siedler- und Eigenheimgemeinschaft
Brühl-Rohrhof e.V.
Erstmals veranstaltete die Siedler- und Eigenheimgemeinschaft
Brühl- Rohrhof e.V. ein Herbstfest. Die Verantwortlichen um Vor-
sitzende Michaela Benzler und Hubert Mitsch wollten damit dem
Überangebot von Grillfesten in der Sommerzeit mit einer Schlacht-
platte einen neuen Akzent setzen. Bereits am frühen Morgen trafen
sich die vielen fleißigen Helfer für letzte Vorbereitungen. Der Wet-
tergott hatte es gut gemeint, die Sonne strahlte am ersten Herbsttag
mit den Besuchern um dieWette. Die Plätze in der Sonne waren um
die Mittagszeit gut belegt.
Wenn auch der große Besucherstrom ausblieb, was den Kon-
kurrenzveranstaltungen geschuldet war, wurde das 1. Herbstfest
von den Gästen angenommen. Somit hatten auch die Helfer die
Gelegenheit, sich unter die Gäste zu mischen. Auch Landesge-
schäftsstellenleiter Axel Ackermann sowie der Landesverbands-
vorsitzende Harald Klatschinsky mit Gattin verweilten einige Zeit.
Viel Lob gab es für die Schlachtplatte, aber auch die Bratwürste
fanden guten Absatz. Das Kuchenbuffet ließ keine Wünsche offen.
Hier gilt der Dank wieder den vielen Kuchenspendern. Am späten
Nachmittag erfolgte unter tatkräftiger Hilfe aller der Abbau, sodass
jeder zu den mit Spannung erwarteten Hochrechnungen nach der
Bundestagswahl rechtzeitig zu Hause war.

Apfeltag des Gewerbevereins am 25. Oktober
Ihre Gesundheit liegt uns am Herzen. Darum haben wir vom
Gewerbeverein vor einigen Jahren denApfeltag in Brühl und Rohr-
hof eingeführt.
In diesem Jahr ist es Freitag, der 25. Oktober, an dem unsere
Kunden in Brühl und Rohrhof einen Vitaminstoß erhalten: In
unseren rund 20 teilnehmenden Mitgliedsgeschäften werden Sie
mit gesunden Bio-Äpfeln aus Baden-Württemberg beschenkt. Also
zögern Sie nicht, Sie wissen ja: One apple a day keeps the doctor
away!
bh

Pfalzwanderung der Katholischen Frauengemeinschaft am
10.10.2013
Das WLAN nach oben funktionierte bestens. Pünktlich zu Beginn
der jährlichen Pfalzwanderung der Katholischen Frauengemein-
schaft Brühl (kfd) schloss der Himmel seine Schleusen. Begrüßt
von Gabi Jordan, der “Wanderführerin“ und Gerda Gaisbauer, der
Teamsprecherin der kfd, startete ein Bus voller gutgelaunter Frauen
(und 2 Männer!) zur Fahrt nach Edenkoben. Dort am Siegesdenk-
mal auf dem Werderberg, zur Erinnerung an den Sieg des Krieges
1870/71 errichtet, startete dieWanderung. Der Pfälzer Wald strahlte
farbenprächtig mit der Sonne um die Wette.
Das machte Laune und Sätze wie “ja, wenn Engel reisen“, oder
“was haben wir für ein Glück mit dem Wetter” spiegelte die allge-
meine Begeisterung über das prachtvolle Naturschauspiel wieder.
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Der erste Halt, verbunden mit einer kleinen Stärkung, erhöhte den
Geräuschpegel hörbar, und fröhlich erreichten die Frauen die Wald-
gaststätte am Friedensdenkmal.
Dort bei großzügigen Portionen, was sowohl das Essen als auch
die enormen Kuchenstücke betraf, fand die Wanderung ihren
Abschluss, gekrönt von heiteren Beiträgen, gekonnt vorgetragen,
von Gabi Jordan, Gerda Gaisbauer und Maria Herschlein. Alle fan-
den, es war ein toller Tag und traten gutgelaunt die Heimfahrt an.
gck

Kerwe 2013: Danke liebe Gäste und Helfer!
Die Brühler Bläserakademie dankt allen Helfern, Kuchenspen-
dern und Unterstützern für ihren tollen Einsatz bei der Brühler
Straßenkerwe 2013!
Ebenso allen treuen und neuen Gästen für ihren Besuch in unse-
rem Traditionszelt. Wir hoffen dass Sie trotz vieler Regenstunden
auch in diesem Jahr wieder ein ‚echtes‘ Kerwegefühl bei uns hat-
ten und wir Sie jeden Abend gut unterhalten haben!
Herzliche Grüße!
Ihr Stephan Schulz
1. Vorstand

Kartenvorverkaufsstart
für Bläserphilharmonie Rhein-Neckar

„Meisterwerke“-Tournee 2013
Die Bläserphilharmonie Rhein-Neckar (BPRN) ist ein Projektor-
chester für alle jungen und junggebliebenen ambitionierten Laien-
musiker aus der Metropolregion Rhein-Neckar. Gemeinsam wird
jedes Jahr im Herbst mit großem Ehrgeiz und viel Freude an der
Musik ein vielfältiges Konzertprogramm erarbeitet. Diese Freude
wird in den Konzerten für alle erlebbar!

Bereits zum sechsten Mal führt die jährliche Konzerttournee das
Orchester durch die Metropolregion Rhein-Neckar. Auch in diesem
Jahr haben sich die überwiegend jungen Musiker viel vorgenom-
men: Unter dem Motto „Meisterwerke“ präsentiert die BPRN unter
der Leitung von Tobias Nessel und Patrick Gruber eine eindrucks-
volle Reise durch die Welt der sinfonischen Bläsermusik. Auf dem
Programm stehen energiegeladene Rhythmen in Frank Tichelis
„Vesuvius“, eindrucksvolle Landschaftsbilder bei „Xenia Sarda“
von Hardy Mertens, das Chaos einer modernen Großstadt, vertont
von Franco Cesarini in „Images of a City“ sowie das wunderbare
Klanggemälde „October“ von Eric Whitacre. Ein besonderes High-
light erwartet die Zuhörer mit der „Dutch Master Suite“ von Johan
de Meij, bei der sich das Publikum auf unvorhersehbare Szenen
freuen kann.
Als Vororchester konzertiert die „Kleine Bläserphilharmonie“, in
der talentierte Jugendliche im Alter von 10 bis 15 Jahren unter der
Leitung von Julia Neubauer gemeinsam musizieren und sich so für
einen späteren Einsatz in der „großen Bläserphilharmonie“ vorbe-
reiten und qualifizieren.
Neben der Musik liegt der Bläserphilharmonie Rhein-Neckar sozia-
les Engagement am Herzen: Ein Teil der Konzerteinnahmen kommt
der musikalischen Förderung sozial benachteiligter Kinder zugute.
Unterstützen Sie dieses Engagement und entdecken Sie „Meister-
werke“ – die Bläserphilharmonie Rhein-Neckar freut sich auf Ihren
Besuch!

60 Jahre Karnevalverein Kollerkrotten Brühl 1953 e.V.

Otto Gebhard
Gründer der Kollerkrotten

Die Begeisterung für das karneva-
listische Treiben, die sich überall
breit machte, ermöglichte auch in
Brühl die Gründung eines Karne-
valvereines. Zur Gründungsver-
sammlung am Samstag, den 17.
Oktober 1953 im Gasthaus „Zur
Traube“ hatten die Herren Otto
Gebhard undOskar Diez eingela-
den.
Nach einem ausführlichen Bericht
von Otto Gebhard – sein beson-
derer Dank galt hier dem Turnver-
ein Brühl, dessen Vergnügungsab-
teilung das karnevalistische Leben
bisher wahrgenommen hatte,
unterschrieben 33 Personen die
aufgelegte Liste und traten dem
Verein somit als Mitglieder bei.

Weitere 12 Personen sind noch im Laufe des Gründungsjahres dem
Verein beigetreten. Auch diese gelten als Gründungsmitglieder.

Die Gründungsversammlung wählte folgenden Vorstand:
Präsident: Otto Gebhard
Schriftführer: Oskar Diez
Vizepräsident: Hans Denefleh
Unterkassier: Alma Brenner
Schatzmeister:Willi Frank
Zeremonienmeister: Adolf Langlotz
Beisitzer: Heinrich Schwab, Franz Markgraf, Rudolf Geiser
Kassenrevisoren: Eduard Moser, Valentin Baro

Die ersten Elferräte waren:
Wilhelm Brenner, Heinrich Kemptner, Wilhelm Langlotz
Heinrich Schwab, Franz Markgraf, Valentin Baro
Edmund Stadler, Eugen Scholz, Herbert Stang
Alle erwähnten Personen sind in der Zwischenzeit leider nicht mehr
am Leben. Aber einige Brühler Bürger werden sich noch an diese
erinnern.
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Die Vorstandschaft möchte sich recht herzlich bei allen Menschen
bedanken die dafür Sorge getragen haben, dass unser Verein nun-
mehr seit 60 Jahren besteht.
In der heutigen Zeit ist es nicht selbstverständlich einen Verein bzw.
einen alten Brauch durch ehrenamtliche Arbeiten und/oder finanzi-
elle Unterstützungen aufrecht zu erhalten.
VIELEN DANK
Karnevalverein Brühl 1953 e.V.
Die Vorstandschaft

Aktivenversammlung
Die nächste Aktivenversammlung findet am Donnerstag, den
24.10.2013 um 20.00 Uhr im Vereinslokal Hotel Brühler-Hof statt.
Alle Aktiven des Damen- und Herrenelferrates sowie der Göggel-
Zunft sind herzlich eingeladen.
Bald ist es wieder so weit. Die Karnevalisten stehen bereits in den
Startlöchern um die Kampagne 2013/2014 zu eröffnen. Hier die
erste Terminübersicht der Rohrhöfer Göggel.
20.10.2013
15:00 interne Gardeabnahme, Vereinshaus Rohrhof
08.11.2013
20:11 Kampagne-Eröffnung, Vereinshaus Rohrhof
11.11.2013
11:11 Kampagne-Eröffnung, Goggelbrunnen Rohrhof
08.12.2013
14:00 Nikolausfeier, Vereinshaus Rohrhof
05.01.2014
09:00 Verleihung Goldener Löwe, Stadthalle Speyer
06.01.2014
11:11 Rathaussturm, Rathaus Brühl
01.02.2014
14:00 Leo Angresius Verdienstorden, Hotel Brühler Hof,

Rohrhof
08.02.2014
17:00 Gastelferrat Haselnüss, Linsengericht
15.02.2014
19:11 Große Prunksitzung, Sporthalle der Schillerschule Brühl
16.02.2014
14:11 Seniorensitzung, Sporthalle der Schillerschule Brühl
22.02.2014
20:11 Gastelferrat beim PCC Plankstadt, Plankstadt

Mehrzweckhalle
23.02.2014
14:00 Kinderfasching, Vereinshaus Rohrhof (SV)
23.02.2014
14:00 Backenbläserumzug, Plankstadt
27.02.2014
14:30 Schmutziger Donnerstag, PRO SENIORE Altenheim
01.03.2014
13:30 Umzug Hockenheim, Hockenheim
02.03.2014
14:01 Umzug Ketsch, Ketsch
03.03.2014
20:11 Rosenmontagsball, Vereinshaus Rohrhof (SV)
04.03.2014
13:00 Umzug Brühl und Schwetzingen, erst in Brühl,

dann Schwetzingen
05.03.2014
19:30 Heringsessen, Vereinshaus Rohrhof (SV)

Howdy Buffalo‘s
Freitag den 18. Oktober Clubabend auf der Buffalo Ranch.
Samstag den 19. Oktober ARBEITEINSATZ ab 10.00 Uhr.
Montag den 21. Oktober ab 19.30 Uhr Tanztraining für unsere
Linedancer im Katholischen Pfarrzentrum Brühl.

ACHTUNG: HALLOWEEN-PARTY am 31. Oktober ab 19.00 Uhr
im Saloon, Teilnehmerliste liegt an den Clubabenden aus!!!
keep it country

Tanzen im Square Dance und Clogging Club
“Nawiegehtdas.de”
Getanzt wird Square Dance immer donnerstags:
am 24.10.2013 von 19.30 – 21.15 Class /
20.15 – 22.00 MS Open House und Kursbeginn
am 31.10.2013 von 19.30 – 21.15 Class / 20.15 – 22.00 MS
im Eventhouse Weber, Luftschiffring 6, 68782 Brühl. Wir tanzen
im Saloon der Western Ranch im hinteren Teil der Halle.
Getanzt wird Clogging immer sonntags:
am 20.10.2013 von 17.30 – 21 Uhr Clubabend
am 27.10.2013 von 17.30 – 21 Uhr Clubabend
im DRK-Heim Brühl, Mannheimer Landstr. 13, 68782 Brühl.
Wer sich für Bewegung und Tanzen interessiert ist herzlich einge-
laden uns an einem Clubabend zu besuchen. Weitere Informationen
sowie die aktuellen Termine erhalten Sie auf unserer Homepage
unter www.nawiegehtdas.de oder bei Karin und Rolf Krayer, Tel.
06202/77750 (AB).

Jugendtraining:
Donnerstag: 16:00-17:00 Uhr
HL.

1. Mannschaft gewinnt in Walldorf
Am Wochenende waren alle 3 Mannschaften in der Ferne unter-
wegs. Unsere 3. Mannschaft spielte in Hambrücken gegen SK 70
Hambrücken 2. Bis auf Heike Kröner blieben leider alle unter ihren
Erwartungen, womit wir folgerichtig das Spiel mit 1512 zu 1452
verloren haben.
Irina Frey 329, Alexander Zirnstein 352, Rene Kröner 376 und
Heike Kröner 395
Die 2. Mannschaft musste auf die ungeliebten und sehr schwer zu
spielenden Bahnen nach Kronau. Bereits nach dem Startpaar war
der Zug für unsere Zweite abgefahren. mit 2 Ergebnissen unter 800
Holz lagen wir bereits mit 167 Holz zurück. Diesen Rückstand
konnten wir bis zum Schluss nicht mehr aufholen und verloren mit
4796 zu 4932.
Uwe Böhm 794, Vetterolf Jürgen 784, Rempp Markus 788, Frey
Uwe 841, Liebscher Helmut 839, Mückenmüller/Rill 750.
Die 1. Mannschaft spielte bei der Bundesligareserve von Stolzer
Kranz Walldorf. Nach der bitteren knappen Niederlage vor 14
Tagen gegen Walldorf/Meckesheim wollte man gegen den Gast-
geber vom Stolzen Kranz die Punkte aus Walldorf mitnehmen. Im
Starttrio gingen Stefan Bradneck, Sebastian Rupp und Dennis Gott-
fried auf die Bahn. Obwohl bei Walldorf mit Gerald Drescher ein
aktueller Bundesliga-Spieler der 1. Mannschaft im Starttrio spielte
konnten wir den Rückstand bei „nur“ 51 Holz halten.
Im Schlusstrio gingen Manfred Lorenz, Daniel und Markus Zirn-
stein auf die Bahn. Auf den letzten 200 Wurf war es bis zu den
letzten 20 Kugeln ein sehr spannendes Spiel, da die Führung immer
wieder hin und her wechselte. Doch 20 Wurf vor Schluss drehten
wir noch einmal auf, vor allem Markus Zirnstein der seinen ersten
1000er spielte, haben wir den am Ende relativ deutlichen Sieg mit
5548 zu 5610 zu verdanken. Somit haben wir in Brühl momentan 2
aktive Spieler die dem Club der 1000er angehören.
Stefan Bradneck 867, Sebastian Rupp 913, Dennis Gottfried 921,
Manfred Lorenz 925, Daniel Zirnstein 982 und Markus Zirnstein
1002 (645/357/3)
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Am kommenden Wochenende ist Heimspieltag und Derbytime
zugleich.
Die 3. Mannschaft spielt um 11.00 Uhr gegen SG DKC/KSC 81
Hockenheim 3
Die 2. Mannschaft spielt um 12.30 Uhr gegen SG GW/VK Neu-
lußheim 1
Unsere 1. Mannschaft um 15.30 Uhr gegen KC 06 BW Ketsch
S. Rupp

Vorkampf 18. Deutscher Mannschaftswettbewerb Schwimmen
der Masters in Brühl
Am vergangenen Sonntag fanden im Brühler Hallenbad die DMSM
der Masters statt, hierzu haben sich insgesamt 15 Mannschaften
gemeldet, darunter startete auch eine 10-köpfige Mannschaft des
SV Hellas Brühl.
Im Einzelnen waren dies bei den Frauen Verena Berger (1993), Eli-
sabeth Lentz (1959), Sandra Nemetschek (1974), Miriam Rinder-
knecht (1992), Erika Wassermann (1941) und Birgit Wirth (1966).
Bei den Männern starteten Viktor Gareis (1966), Peter Hoberg
(1956), Klaus Renkert (1961) und Pascal Willer (1993).
Mit 12.052 Punkten belegten sie im Gesamtergebnis lediglich den
12. Platz, waren jedoch mit ihren Einzelleistungen sehr zufrieden.
Besonders zu erwähnen wären die erschwommenen Rekorde an
diesem Tag.
Den Deutschen Altersklassenrekord gebrochen hat Anja Friedrich,
AK 45, TSV Rot-Weiß Lörrach in 200 m Schmetterling, 2:39,06
Min.
Lars Kalenka, AK 40, SV Nikar Heidelberg, über 200 m Rücken,
2:10,47 Min.
Dr. Michael Kleiber, AK 50, SV Cannstatt, über 400 m Freistil,
4:21,00, neuer Europarekord und gleichzeitig neuer Deutscher
Altersklassenrekord.
Es war wieder eine gelungene Veranstaltung des SV Hellas Brühl
und so konnten alle Aktiven gegen 19:00 den wohlverdienten
Nachhauseweg antreten.
End-Resultat
1. SV Cannstatt 19317
2. WSV Speyer 18472
3. SG Worms [1. Mannschaft] 17443
4. SSG Reutlingen/Tübingen 15723
5. TSV Rot Weiß Lörrach 15008
6. SV Nikar Heidelberg 14685
7. Ludwigshafener SV 14032
8. SG Neckar-Enz 13479
9. SV Schwäbisch Gmünd 13477
10. Mainzer Schwimmverein 01 13287
11. MTVAalen 12677
12. SV Hellas Brühl 12052
13. SSV Offenbach/Qu. 11431
14. SG Worms [2. Mannschaft] 10532
15. SV Vaihingen 1889 9250
u.w.

Herbstwanderung
Für die Herbstwanderung am 27. Oktober 2013 in die Pfalz nach
Edenkoben steht auch schon die Abfahrtszeit fest. 9:00 Uhr auf
dem Meßplatz in Brühl.
Bei Regen fällt der Termin aus.

Handball: Minis und Superminis beim TV Brühl
Die Kleinsten der Kleinen (Mädchen und Buben) sind auch beim
TV Brühl schon seit Jahren erfolgreich am Ball. Unter fachkun-
diger Leitung erlernen die Jüngsten, die „Superminis“ (Jahrgänge
2007/08) ihr allererstes Handball-Abc. In der Ballschule sind sie
mit viel Begeisterung dabei. Mit kleinen Handbällen aus Schaum-
gummi geht es los. Dazu kommen Koordinationsübungen, viel
Bewegung und noch mehr Spaß. Die Kids treffen sich immer
mittwochs um 15.30 Uhr (bis 16.30 Uhr) in der Brühler Jahnhalle.
Im Anschluss, immer mittwochs von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr, sind
dann die Minis (Mädchen und Buben der Jahrgänge 2005/06) dran.
In der Brühler Jahnhalle erleben sie spielerisch die „Einführung
zum Handball“. Darüber hinaus gibt es sogenannte „Minispielta-
ge“. Dort kommen die angeschlossenen Vereine für ungefähr vier
Stunden zusammen. Es wird auf einem „halben Feld“ Handball
gespielt, auf dem anderen ist ein Spielparcours eingerichtet.
Na, neugierig geworden? Kommt einfach vorbei und macht mit.
Fragen zum Thema beantwortet auch gerne Jugendleiter Norbert
Siebenlist, Tel. 72007.
ako

Brühl kommt entspannt zu zwei Punkten
Badenliga Damen: TV Brühl – KuSG Leimen 37:18 (17:8)
Ohne sich voll auszugeben haben die Brühler Handballerinnen den
angestrebten Pflichtsieg gegen die KuSG Leimen mit einem mehr
als deutlichen 37:18-Heimsieg unter Dach und Fach gebracht. Das
Ergebnis spiegelt auch mit dieser Tordifferenz die tatsächlichen
Kräfteverhältnisse wieder, die spielerischen Unterschiede waren
zeitweise eklatant. In dieser Form werden die arg gebeutelten Gäste
wohl mit um den Abstieg zu kämpfen haben, währen sich der TV
Brühl leistungsmäßig weiter stabilisiert. Für die Gastgeberinnen hat
sich die Personalsituation etwas entspannt, da mit Abwehrspezialis-
tin Lisa Naber und Linksaußen Bibi Simsek zwei Spielerinnen auf
die Platte zurückgekehrt sind, die in letzten Partien verletzungs-
bedingt ausgefallen waren. Trainer Markus Pfeifer hat den beiden
einsatzmäßig zwar noch Schonung auferlegt, aber alleine das
Dabeisein war schon wichtig. Dafür muss der TVB für die nächsten
Monate auf Maike Renkert verzichten, dazu gesellte sich noch die
Verletzung von Viola Rettig.
Die Brühlerinnen begannen so, wie Markus Pfeifer es vorgab.
Sicher in der Abwehr und schnell und schnörkellos im Angriff, mit
Kombinationsspiel die Chancen herausspielen. Leimen, das stellte
sich schon sehr bald heraus, hatte wenig zu bestellen. Die Defen-
sive wirkte im Brühler Sturmwirbel oft überfordert und im Spiel
nach vorne fehlte der Druck und ein funktionierender Rückraum.
Sie spielten ihre Angriffe trotz Zeitspielgefahr immer aus, aber die
Wurfausbeute war nicht die Beste. Leimen führte 1:0, dann brach
aber sehr schnell das Unheil in Form von vielen Brühler Treffern
über sie herein. Aus der Leimener Führung machte der TVB ein
7:1, somit war der Weg der Brühler Zuschauer frei, sich entspannt
zurückzulehnen. In dem flotten und jederzeit fairen Spiel, es gab
nicht eine einzige Zeitstrafe, setzte sich Brühl relativ leicht weiter
ab und lag nach 30 Minuten bereits deutlich mit 17:8 vorne. Das
war vor allem zahlenmäßig ein Verdienst der sicheren Torschützen
Anja Hirsch, Julia Werle und Hannah Edelmann, die die Gästeab-
wehr vor unlösbare Probleme stellten.
Schon zu Beginn der zweiten Halbzeit wechselte Markus Pfeifer
seine Reihen munter durch, ohne dass der Spielfluss verloren ging.
Natürlich ließ bei der klaren Führung auch die Konzentration im
Abwehrverhalten etwas nach, was es den eifrigen Gästen erlaubte,
selbst zu Toren zu kommen. Dafür bot Brühler Angriffsreihe weiter
ansehnlichen Handball und mit 20 Toren in Hälfte zwei wurden
fast alle Vorgaben umgesetzt. Das Ergebnis von 37:18 sprach am
Ende Bände.
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TV Brühl: Zimmermann, Lauerwald, Adler; Werle (7), Boll (2),
Gross (1), Siebenlist (7/2), Naber (2), Bühn (2), Röschel (2), Edel-
mann (6), Hirsch (8), Simsek.
ako

Brühl/Ketsch gewinnt in Viernheim
Männl. B-Jugend, Sonderstaffel:
TSVAmicitia Viernheim – SG Brühl/Ketsch 22:24 (10:14)
Aufatmen in der B-Jugend der SG Brühl/Ketsch. Eine durchwach-
sene Leistung reichte aus, um beim TSV Amicitia Viernheim zum
ersten Saisonerfolg zu kommen.
Die SG begann sehr vielversprechend und ging mit schönen Kom-
binationen schnell mit 3:0 in Führung. Viernheim erspielte sich
zwar auch Chancen, doch der gut aufgelegte Til Ulbrich lieferte
einige Paraden und vereitelte in den Anfangsminuten auch einen
Siebenmeter. Die SG war dem Gastgeber spielerisch überlegen,
machte aber aus den sich bietenden Chancen zu wenig. Statt sich
deutlich abzusetzen ließen die Gäste Viernheim auf Tuchfühlung.
Erst zum Ende der ersten Halbzeit hatte sich Brühl/Ketsch einen
Vier-Tore-Vorsprung erarbeitet (14:10).
Die beiden Trainer waren in der Halbzeitpause aber alles andere als
zufrieden und warnten davor, das Spiel zu leicht zu nehmen. Tat-
sächlich erwischte Viernheim nach demWiederanpfiff den besseren
Start. Die Südhessen erzielten drei Tore in Folge und verkürzten
auf 13:14. Brühl/Ketsch wollte in dieser Phase kein geordnetes
Aufbauspiel mehr gelingen, Spielfluss – Fehlanzeige. Wer gerade
nicht im Ballbesitz war, verharrte nahezu bewegungslos auf seiner
Position. Nervöse Einzelaktionen wurden gestartet und führten
mit Glück und begünstigt durch die schwache Gästeabwehr zum
Erfolg. Brühl/Ketsch konnte sich so vor allem durch den uner-
müdlich anlaufenden Patrick Flörchinger auf 20:16 absetzen. Der
berühmte Sack ließ sich aber heute einfach nicht zumachen. Freie
Einwurfchancen wurden liegen gelassen und stattdessen haderten
die Spieler mit Schiedsrichterentscheidungen. Dadurch wurde die
Abwehr noch unkonzentrierter. Statt im Verbund zu agieren und
sich gegenseitig auszuhelfen, fokussierten die Spieler nur ihr
direktes Gegenüber. Das verschaffte Viernheim Räume und im
Zweikampf eins gegen eins hatte Brühl/Ketsch häufig das Nachse-
hen. Viernheim erzielte das 20:23, deckte zweieinhalb Minuten vor
Schluss offensiv und traf auch zum 21:23. Brühl/Ketsch antwortete
mit dem 24. Treffer und Viernheim verkürzte im Gegenzug zum
22:24-Endstand.
SG Brühl/Ketsch: Ulbrich, Ausäderer; Ertl (2), Holzer (2), Müller
(3), Pister (2), Winkler (5), Dill (1), Flörchinger (9/1), Kornmül-
ler.

Heimniederlage gegen Malsch
weibl. A-Jugend, Badenliga:
TV Brühl – TSVG Malsch 20:28 (10:14)
Im Heimspiel gegen den TSVG Malsch erlitt der TV Brühl mit
dem 20:28 die erste Saisonniederlage in eigener Halle. Bereits im
Vorfeld zeichnete sich die Schwere der Aufgabe ab, denn außer
Maike Renkert fehlte verletzungsbedingt auch noch Nathalie Gro-
the. Schon in den Anfangsminuten diktierten die Gäste das Spiel-
geschehen und zogen bis auf 8:1 davon. Brühls Wurfausbeute war
zu schwach und technische Fehler kamen noch hinzu. Erst nach der
ersten frühenAuszeit wurde es besser. Vier Brühler Treffer in Folge
(5:8) ließen beim TVB Hoffnung aufkommen, aber die körperlich
robusten Gäste waren nicht aus dem Konzept zu bringen und hiel-
ten die Gastgeberinnen weiter auf Distanz. Zur Pause führten sie
mit 14:10.
In der zweiten Hälfte versuchte Brühl alles, um doch noch die
Wende zu erzwingen, aber es funktionierte nicht. Malsch kam
immer wieder zu leichten Treffern und der keineswegs schwache
TVB produzierte einfach zu viele eigene Fehler, als dass das Spiel
noch zu drehen gewesen wäre. Die Kräfteverhältnisse blieben auch
jetzt die gleichen und die Gäste kamen so zum verdienten 28:20-
Sieg.
TV Brühl: Welter, Mundinger; A. Schneider (2), Meisterling, Boll
(3), Fähnle (3/1), S. Schneider (4), Will, Bühn (1), Edelmann (6/1),
Franz (1).
ako

Erstes Brühler Erfolgserlebnis
weibl. C-Jugend, Badenliga:
TV Brühl – TSV Birkenau 25:18 (16:9)
Im vierten Anlauf hat es endlich geklappt. Dank einer enormen
Leistungssteigerung erkämpften sich die Brühler C-Mädchen die
ersten Badenligapunkte und das völlig verdient.
Die Gastgeberinnen legten los wie die Feuerwehr und überrannten
förmlich den TSV. Birkenau lag für sie ungewohnt schnell mit
fünf Toren im Hintertreffen (2:7), selbst eine Auszeit brachte den
Gästen nichts Zählbares. Brühl machte ein hervorragendes Spiel
und ließ die letzten, meist unglücklichen Niederlagen, vergessen.
Im Angriff agierte der TVB ungemein variabel und erspielte sich
immer wieder durch gute und überraschende Kombinationen Tor-
möglichkeiten. Auch im Abwehrverhalten zeigte sich Brühl stark
verbessert und ließ den Gästen kaum Raum für gefährliche Würfe.
Was dennoch auf das Brühler Tor kam, wurde meist sichere Beute
der beiden Torhüterinnen Ann-Kathrin Göbel und Emilia Stein-
bach, die hervorragend hielten. Bereits zur Pause lag Brühl mit
16:9 in Front.
In der zweiten Halbzeit versuchte Birkenau mit einer offenen
Deckung den Brühler Spielfluß zu hemmen. Das funktionierte
nicht reibungslos, denn die neu entstandenen Räume nutzten die
Brühlerinnen zu weiteren gefährlichen Vorstößen. Die Gäste kamen
einfach nicht näher an den TVB heran, der am Ende mit dem 25:18
Sieg die ersten Punkte holte. Spielt der TV Brühl so weiter, werden
es mit Sicherheit nicht die letzten gewesen sein.
TV Brühl: Steinbach, A. Göbel; Patzschke (2), Tomann (2), D.
Göbel, Röllinghoff (2), Jakob, Müller (9/2), A. Lederer (1), P.
Lederer (7), Will (2), Traxler.
ako

Handballvorschau
19.10.
13:00 Uhr männl. E-Jugend, Aufbaurunde (Neurotthalle)

SG Brühl/Ketsch – SG Horan 2
14:30 Uhr männl. D-Jugend, Kreisliga Staffel 2 (Neurotthalle)

SG Brühl/Ketsch – SG Horan 2
18:00 Uhr Badenliga Damen

TSG Wiesloch – TV Brühl
20.10.
13:30 Uhr weibl. D-Jugend, Kreisliga Staffel 2

TV Brühl – SG Horan
14:00 Uhr weibl. C-Jugend, Badenliga (in Oftersheim)

HG Oftersheim/Schwetzingen – TV Brühl
15:00 Uhr männl. C-Jugend, Sonderstaffel

SG Brühl/Ketsch – SV Waldhof Mannheim
16:00 Uhr weibl. A-Jugend, Badenliga

TSV Rot – TV Brühl
16:45 Uhr 2. Kreisliga Damen

TV Brühl 2 – Spvgg Sandhofen
18:30 Uhr 1. Kreisliga Männer

TV Brühl – SV Waldhof Mannheim

Abt. Tischtennis
Die Damenmannschaft des TV Brühl kam in der Tischtennis-Ver-
bandsklasse nur zu einem 7:7 gegen die SG-Schefflenz-Seckach.
Ausgeglichen waren die Doppel, Thomsen/Eberle egalisierten die
Niederlage von Amos/Werner. Susanne Amos und Kerstin Thom-
sen konnten jeweils zwei ihrer drei Einzel gewinnen. Gegen die
Seckacher Spitzenspielerin Dorothea Edelmann mussten sich beide
geschlagen geben. Monika Werner und Ersatzspielerin Kerstin
Eberle konnten lediglich ihr Einzel gegen Seckachs Nummer 4
Jessica Jurak gewinnen.
In der Herren-Bezirksliga musste die erste Mannschaft des TV
Brühl die Tabellenführung am 6. Spieltag abgeben. Mit einem
erneuten 1:9 kam man gegen den TTC Reilingen unter die Räder.
Die Brühler mussten auf Daniel Gropp und Michael Matt verzich-
ten, dafür sprang das obere Paarkreuz der zweiten Mannschaft –
Jakob Kuxhausen und Patrick Alandt – als Ersatz in die Bresche.
Die Doppel gingen trotz gewonnenem ersten Satz alle drei mit 1:3
verloren. Bösselmann/Kalous und Becker/Alandt waren aber dicht
dran, weitere Sätze zu gewinnen.
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Den Einzelpunkt erzielte Ersatzmann Jakob Kuxhausen, der Tho-
mas Weissbrodt mit 3:0 bezwang. René Kalous hatte die Chance,
einen weiteren Zähler beizusteuern, er unterlag jedoch knapp in
fünf Sätzen.
Die zweite Herrenmannschaft konnte ihr Auswärtsspiel in der
Herren-Kreisliga beim TTC Wiesloch-Baiertal mit 9:2 gewinnen
und blieb damit weiterhin ungeschlagen. Aus den Doppeln konnten
die Brühler zwei Punkte durch Alandt/Röschel und Bulitta/Lang
gewinnen. Jakob Kuxhausen und Patrick Alandt konnten im vor-
deren Paarkreuz jeweils ihre beiden Spiele für sich entscheiden.
Ortwin Röschel, Werner Hensel und Matthias Bulitta machten den
Sieg nach zwei Stunden Spielzeit perfekt.
Das Team rangiert mit zwei Verlustpunkten zusammen mit den
Teams aus Walldorf und Hockenheim hinter dem verlustpunktfrei-
en Tabellenführer Reilingen in der Spitzengruppe der vier noch
ungeschlagenen Mannschaften.
Die dritte Herrenmannschaft kam in der Kreisklasse A zu einem
9:6-Erfolg gegen die TTG Walldorf 4. Zunächst sah es nicht unbe-
dingt nach einem Erfolg der Brühler aus, 2:1 hieß es nach den Dop-
peln für Walldorf, nur Alandt/Krämer konnten ihr Spiel gewinnen.
Achim Alandt und Manfred Krämer konnten ihr erstes Einzel für
sich entscheiden und Brühl beim Stande von 3:4 im Spiel halten.
René Kronenberger und Frank Speckert leiteten mit ihren Siegen
die Wende ein, so dass AchimAlandt und Andreas Banse die Brüh-
ler mit 7:4 in Front bringen konnten.
Obwohl Walldorf noch einmal auf 6:7 herankommen konnte,
machten erneut Kronenberger und Speckert den Sack zu. Brühls
ehemaliger Teamkollege Weickardt konnte alle seine drei Spiele
gegen die ehemaligen Brühler Kollegen gewinnen.
Die vierte Mannschaft des TV Brühl entschied ihr Auswärtsspiel in
der Kreisklasse A beim TB Rohrbach mit 9:5 für sich. Einem blitz-
sauberen 3:0-Doppelstart durch Mendes/Weingarth, Kluge/Buchta
und Hellinger/Plath folgten drei Niederlagen im Einzel.
Michael Mendes, Manfred Plath, Dieter Hellinger und Horst Kluge
brachten die Brühler dann aber mit 7:3 in Führung. Michael Men-
des und Dieter Hellinger machten dann aber den Sack zu.
Ohne Chance war Brühls fünfte Mannschaft beim Auswärtsspiel
der Kreisklasse B beim TTC St-Ilgen III. 2:9 hieß es am Ende der
Partie aus Sicht der TVler. Martin Werner und Mario Petrino holten
die beiden Gegenpunkte. Nur knapp im fünften Satz unterlag das
Doppel Leutert/Draeger.
Kampflos entschied Brühls sechste Mannschaft ihr Heimspiel in
der Kreisklasse C gegen die DJK Dossenheim IV. Mit 10:0 ging
das Spiel in die Wertung.
Die erste Niederlage gab es für Brühls Schülermannschaft beim
Tabellenführer TTC Hirschhorn. Mit 1:6 wurde die Partie verloren.
Timo Skubatz holte den einzigen Gegenpunkt.
Die Jungen konnten aber erhobenen Hauptes heimfahren, da die
Gegner im Schnitt drei Jahre älter waren als sie und sie trotzdem
sehr gut mitgehalten haben. Julius Malsam schrammte nur knapp
an einem Sieg im 5. Satz vorbei.
Die gezeigten Leistungen unserer Spieler würdigten die Verant-
wortlichen des TTC Hirschhorn ausdrücklich. Ein besseres Lob
können sich die Trainer Susanne Amos und René Kronenberger für
ihre Arbeit sicherlich nicht wünschen.
(mabu)

Brühler Volleyball
Ortsmeisterschaft

Datum: Samstag, den 09. November 2013

Uhrzeit: Spielbeginn: 10 Uhr (Hallenöffnung: 9:30 Uhr)
Voraussichtliches Ende: 17 - 18 Uhr

Ort: Sporthalle der Marion-Dönhoff-Realschule

Spielmodus: Jeder Platz wird ausgespielt,
d.h. keiner scheidet vorzeitig aus.

Spielberechtigt: Mannschaften aus Brühler Vereinen oder sonstigen
Brühler Gruppierungen. Spieler, die an einer
Verbandsrunde teilnehmen, sind ausgeschlossen.

Meldegebühr: 0 Euro + 20 Euro Kaution
Bitte die Kaution vorab auf das Konto-Nr. 21063282 bei der
Sparkasse Heidelberg (BLZ 672 500 20) überweisen.
Kontoinhaber TV Brühl.
Die Kaution wird am Turniertag wieder ausbezahlt.

Veranstalter: TV Brühl, Abt.: Volleyball

Meldungen an: Jutta Krenzlin, Tel: 780618 oder
per Mail: Ortsmeisterschaft@SG-Bretsch.de

Wir freuen uns auf Unterstützung
durch die Brühler Bevölkerung.

Für Essen und Trinken ist gesorgt

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Donnerstag, den 14. November 2013 findet um 19.00 Uhr,
im FVB-Clubhaus, Am Schrankenbuckel 16, die Jahreshauptver-
sammlung des FV 1918 Brühl statt.
Tagesordnung (gem. §§ 12 und 13 der Satzung)
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Genehmigung der Tagesordnung
4. Bericht des 1. Vorsitzenden
5. Bericht der Abteilungen
6. Kassenbericht
7. Berichte der Kassenprüfer
8. Aussprache zu den Berichten
9. Feststellung der Stimmberechtigten
10. Entlastung
11. Bildung eines Wahlausschusses
12. Neuwahlen (gem. § 13 der Satzung)

12.1 1. Vorsitzende/r
12.2 2. Stellvertretende Vorsitzende
12.3 Kassier/in
12.4 Schriftführer/in
12.5 Beisitzer/innen
12.6 Bestätigung der Abteilung und Jugendleiter

(als Vorstandsmitglieder)
12.7 Wahl der Kassenprüfer

IHRE BILDER FÜR
ARTIKELSTAR

IHRE BILDER FÜR
ARTIKELST

∙ Nehmen Sie mehrere Bilder auf und wählen Sie das beste.
Ist die einzige Aufnahme schlecht, gibt es oftmals keine zweite
Chance.

AUSWAHL STATT RISIKO

– Anzeige –
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13. Anträge
14. Wünsche und Anregungen
15. Schlusswort des 1. Vorsitzenden
Brühl, 15. Oktober 2013
Stefan Hoffmann, (1.Vorsitzender)

FV Brühl spielt in Eppelheim
Der FV Brühl war am Wochenende nicht im Einsatz und fiel auf
den letzten Tabellenplatz in der Fußball-Landesliga zurück. Am
Sonntag kommt es jetzt zum Kellerduell beim ASV/DJK Eppel-
heim. Anstoß der Begegnung ist um 15:00 Uhr.
Nach drei Siegen in Folge kletterte die zweite Mannschaft ins
Mittelfeld der Fußball-Kreisklasse A. Bereits am Samstag um
16:30 Uhr gastiert die Elf von Trainer Steffen Hoffmann beim FC
Germania Friedrichsfeld.

Juniorenspiele,
Samstag, 19.10.2013
E2-Junioren
10:00 Uhr FV Brühl – FV 08 Hockenheim 2
E3-Junioren
12:00 Uhr FV Brühl – FC Germania Friedrichsfeld 2
A-Junioren
17:00 Uhr FV Brühl – JFV Edingen-Neckarhausen
D-Junioren
14:45 Uhr MFC 08 Lindenhof – FV Brühl

Dienstag, 22.10.2013
A-Junioren
18:30 Uhr FV Fortuna Heddesheim – FV Brühl (Kreispokal)

Fußball
TSV Neckarau II – SV Rohrhof 0:9
Die offensive Ausrichtung der Neckarauer spielte dem SV R in
die Karten, Neckarau warf in den Anfangsminuten alles nach
vorne und wollte Rohrhof in deren Hälfte unter Druck setzen. Mit
einem guten Gegenpressing des SV R kam Neckarau nicht zurecht
und Rohrhof erspielte sich nun Chance um Chance. Erst unterlief
Weber in der 7. Min. eine Flanke von Laaber und 2 Minuten später
schob Sgodzaj den Ball am Tor vorbei. Anders aber Jörg Unger, der
nach einer Flanke von Laaber in der 13. Min. das 1:0 markierte. 2
Minuten später war es Sgodzaj der einen Fehler der Neckarauer
ausnutzte und aus 16 m das 2:0 machte. In der 21. Min. machte sich
Klimm von der Mittelline nach schönem Pass von Weber allein auf
die Reise, umspielte den Torwart und schob zum 3:0 ein. Die 24.
Min. gehörte Laaber der mit einem Schönen Direktschuss aus 14
m das 4:0 machte. Die größte Chance der Neckarauer konnte der
überragende Schlussmann Daniel Bittmann vereiteln. Nach einem
Eckball in der 31. Min. war es Weber der das 5:0 köpfte. In der 34.
Min. war es wiederum Klimm der mit seinem 2. Alleingang das
6:0 machte. Kurz vor der Halbzeit nutzte Weber einen Fehler in der
Abwehr der Neckarauer aus und machte das 7:0 für Rohrhof.
Dasselbe Bild sahen die Zuschauer in der 2. Halbzeit, Neckarau
macht einen Fehler nach dem anderen, aber Rohrhof machte aus
den zahlreichen Chancen kein Tor mehr. In der 80. Min. war es
dann der eingewechselte Lutz der das 8:0 machte. Nur eine Minute
später verschoss der bis dahin gut spielende Laaber einen Elferme-
ter kläglich, aber Lück, der sein letztes Spiel für Rohrhof machte,
machte es in der 84. Min. besser als Laaber und verwandelte einen
erneut gegebenen Elfmeter zum 9:0 der Gäste.
Fußballvorschau:
SV Rohrhof empfängt die SG Oftersheim
Eine interessante Partie steht am kommenden Sonntag für die
Kreisliga-Fußballer des SV Rohrhof bevor, wenn sie zum Lokal-
derby die Mannschaft der SG Oftersheim erwarten. Mit einer
geschlossenen Mannschaftsleistung strebt die Elf von Trainer Sium
einen Heimsieg an. Sicherlich ein schweres, aber nicht unmögli-
ches Unterfangen. Spielbeginn ist um 15.00 Uhr.

Die zweite Mannschaft empfängt am Sonntag um 12.30 Uhr die
zweite Vertretung der SG Oftersheim und will mit einem Heimsieg
am Tabellenführer SV Altlußheim dranbleiben.
Die Damen spielen am Sonntag um 11.00 Uhr beim Heidelberger
SC.
Juniorenvorschau:
Samstag, 19.10.2013
10.00 Uhr E-2-Junioren – SV 98/07 Seckenheim
12.00 Uhr D-Junioren – FV 08 Hockenheim
13.45 Uhr C-Junioren – MFC 08 Lindenhof 2
14.00 Uhr SG Oftersheim – A-Junioren
tk

O’zapft is!!!
Hallo liebe Tennisfreunde,

wie ihr vielleicht schon gelesen habt,
wird auch dieses Jahr ein Oktoberfest
im Clubhaus, der Filzkugel, stattfin-
den.
Am 25.10.2013 ist somit ein Abend
geplant, der typisch bayrisch ausge-
malt werden wird.
Kommt doch im Dirndl oder in der
Lederhose und genießt ein ordnungs-
gemäßes Menü, welches durch das
Team um dieWirtin Petra serviert wird.

Wer den Geschmack von Brezeln, Leberknödeln und Schweinebra-
ten kaum erwarten kann, sollte nicht lange überlegen und sich bei
mir per Mail unter Toni.Postleb@tc-bruehl.de anmelden, um Teil
dieses Festes zu werden.
Telefonisch bin ich ebenso unter der 0176/81063746 erreichbar
(bitte zwischen 18 und 22 Uhr anrufen, da ich fast täglich bis 18
Uhr in der Uni bin).
Ich würde mich freuen euch am 25.10.13 ab 18 Uhr im Clubhaus
begrüßen zu können, um einen lustigen Abend zu haben.
Gruß
Toni

Seit 25 Jahren bietet der TanzSportClub Kurpfalz e.V. unter dem
Motto „Wo Tanzen Spaß macht“ Breitensport und Hobbykreise an.
Sieben Gesellschaftstanzkreise ermöglichen ein Hobby für jeden
Wochentag. Ausgebildete langjährige Trainerinnen und Trainer
vermitteln den neuesten Stand in allen Standard- und Lateinameri-
kanischen Tänzen sowie Discofox und Boogie-Woogie.
Für Einzeltänzer bietet der Verein LineDance, Stepptanz und Ori-
entalischer Tanz an. Eine Aerobic Gruppe rundet das Angebot ab.
Kinder und Jugendliche tanzen begeistert Hip-Hop und Videoclip-
Dance. Schauen Sie sich unverbindlich unsere Gruppen und Tanz-
kreise an und schnuppern Sie rein.
Die Trainer und Tanzkreisleiter geben Ihnen vor Ort gern Aus-
kunft. Oder informieren Sie sich auf unserer Homepage www.tsc-
kurpfalz.de. Telefonisch erreichen Sie uns unter 06202-4093023.
In Brühl trainieren unsere Gruppen wie folgt:
Gesellschaftstanzkreis „Junge Erwachsene“ (Standard/Latein)
Montag, 19.30 – 22.00 Uhr
Festhalle Brühl, Hauptstraße 2
Trainerin Inka Mendel
Aerobic
Montag, 20.00 – 21.30 Uhr
Pfingstbergschule Mannheim, Winterstraße 30
Trainerin Uschi Traxler
(Informationen zur Fahrgemeinschaft ab Brühl unter
Tel. 06202/409 30 23)
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Gesellschaftstanzkreis (Standard/Latein)
Dienstag, 19.30 – 21.30 Uhr
Kath. Pfarrzentrum Brühl, Hauptstraße 17
Trainer Uwe Bauder
Gesellschaftstanzkreis (Standard/Latein)
Mittwoch, 20.00 – 22.00 Uhr
Festhalle Brühl, Hauptstraße 2
Trainerin Inka Mendel
HipHop (Jugendliche zwischen 14 und 16 Jahren)
Mittwoch, 18.00 – 19.00 Uhr
Turnhalle SV Rohrhof, Gartenstraße 45
Choreografin Andrea Bertram
HipHop (Jugendliche ab 17 Jahren)
Mittwoch, 19.00 – 20.00 Uhr
Turnhalle SV Rohrhof, Gartenstraße 45
Choreografin Andrea Bertram
HipHop (Kinder zwischen 8 und 10 Jahren)
Donnerstag, 14.15 – 15.15 Uhr
Turnhalle SV Rohrhof, Gartenstraße 45
Choreografin Andrea Bertram
HipHop (Kinder zwischen 5 und 7 Jahren)
Donnerstag, 15.15 – 16.15 Uhr
Turnhalle SV Rohrhof, Gartenstraße 45
Choreografin Andrea Bertram
Orientalischer Tanz
Donnerstag, 18.30 – 20.00 Uhr
Kath. Pfarrzentrum Brühl, Hauptstraße 17
Trainerin Ülku Klein
Gesellschaftstanzkreis (Standard/Latein)
Donnerstag, 20.00 – 21.30 Uhr
19.30 – 20.00 Uhr Eingliederungstraining Anfänger Foyer
Kath. Pfarrzentrum Brühl, Hauptstraße 17
Trainer Norbert Klemt
Gesellschaftstanzkreis (Standard/Latein)
Freitag, 19.00 – 21.30 Uhr
Kath. Pfarrzentrum Brühl, Hauptstraße 17
Trainer Norbert Klemt
Gesellschaftstanzkreis (Standard/Latein)
Freitag, 20.00 – 21.30 Uhr
Turnhalle SV Rohrhof, Gartenstraße 45
Boogie-Woogie
Samstag (14-täglich; siehe Homepage), 15.00 – 17.00 Uhr
Turnhalle Jahnschule Brühl, Jahnstraße 2
In allen Gruppen/Tanzkreisen sind Anfänger und Fortgeschrittene
herzlich willkommen.

Erfolgreiche Sportler des VdH Rohrhof
Tolle Leistungen beim Rally Obedience Turnier in Altrip
Am Sonntag, den 6. Oktober starteten sieben Mensch-Hund-Teams
des VdH Rohrhof beim Altriper Hundesportverein zu ihrem ersten
Turnier in der noch jungen Disziplin Rally Obedience. Obwohl
zumindest anfänglich das nasskalte Wetter nicht so ganz nach
dem Geschmack der Veranstalter und Sportler war, konnten die
Teams des VdH Rohrhof, die alle in der Beginner Klasse starteten,
insgesamt ein tolles Ergebnis erreichen. Bei der Jugend verfehlte
Sarah Jakob mit ihrer Hexe nur knapp eine Platzierung. Bei den
Erwachsenen konnte Sarah Zirnstein mit Mexx ganz oben auf dem
Siegertreppchen Platz nehmen – an dieser Stelle herzlichen Glück-
wunsch zu diesen tollen Leistungen.
Die weiteren Platzierungen der Teams des VdH Rohrhof waren:
Sarah Zirnstein mit Captain und der Note „vorzüglich“ auf Platz 4
Christiane Schulze mit Spotty und der Note „vorzüglich“ auf Platz 6
Maren Kettner mit Ally und der Note „vorzüglich“ auf Platz 7
Christiane Schulze mit Cora und der Note „sehr gut“ auf Platz 19
Sarah Böhm mit Henri und der Note „sehr gut“ auf Platz 22

Bei Rally Obedience geht es neben Konzentration, Geschicklich-
keit und Präzision in der Ausführung der einzelnen Übungen, auch
um die Geschwindigkeit, in der alle Stationen „abgearbeitet“ wer-
den. Bei jeder Station beschreibt ein Schild, was denn als Nächstes
zu tun ist, und wo es dann weiter geht. Die Übungen bestehen
beispielsweise aus einem Slalom um Pylone, Drehungen und Wen-
dungen, die Hund und Hundeführer absolvieren müssen.
Die Teilnehmer und Zuschauer berichten, dass es ein tolles Erleb-
nis war. Es ist erstaunlich was die Teams nach nur 3 monatiger
Vorbereitungsphase erreichen konnten. Mit der Note „vorzüglich“
ist dann beim nächsten Turnier ein Start in der nächsthöheren
Klasse möglich. Nach diesem motivierenden Ergebnis plant der
VdH Rohrhof im nächsten Jahr selbst ein Rally Obedience Turnier
auszurichten. SWA

Vier Teams legen mit der bestandenen „BH“ den Grundstein
für weitere hundesportliche Aktivitäten
Am vergangenen Samstag trafen sich in aller Frühe Sportlerinnen
und Sportler des VdH Rohrhof, um mit der Begleithunde-Prüfung,
oder kurz „BH“, die erste formale Prüfung im Hundesport abzule-
gen.
Für drei Teilnehmer war es der aller erste Start in den Hundesport,
deshalb mussten Sie zu Beginn noch eine theoretische Prüfung,
den Sachkundenachweis ablegen. Dies sind einige Fragen, rund
um Haltung, Pflege und Ernährung des Hundes, die alle Kandidaten
ohne Probleme richtig beantworten konnten.
Sechs Teams, die in den letzten Monaten unter der Anleitung von
Trainerin Dorothea Höfler fleißig trainiert haben, gingen an den
Start. Als Leistungsrichter war Andreas Mössinger aus Karlsru-
he vom Südwestdeutschen Hundesportverband zugewiesen. Ihm
oblag die Beurteilung, wie die Teams die in der Prüfungsordnung
gestellten Aufgaben meistern.
Auf dem Übungsplatz des Vereins zeigten die Hunde, dass sie
sowohl an der Leine, als auch ohne Leine in der Freifolge stets bei
Fuß neben Herrchen oder Frauchen laufen. Naja, fast alle. Es gab
auch Vierbeiner, die viel lieber auf dem Platz herumtollten oder
nach dem Rest der Familie unter den Zuschauern schauten. Für
beide führte dies leider zu einem vorzeitigen Ende der Prüfung,
aber spätestens im nächsten Frühjar gibt es bei der nächsten „BH“
wieder eine Chance.
Nachdem dann im Verkehrsteil der Prüfung, in dem sich der Hund
im Straßenverkehr, gegenüber Fahrradfahrer und Jogger neutral
verhalten soll, nichts mehr passierte, konnte Prüfungsleiter Stefan
Walter am Ende vier Teams die Leistungsurkunde mit bestandener
Begleithundeprüfung überreichen. Herzliche Glückwünsche gehen
an Dorothea Höfler mit Aaras, Jean-Niklas Schlang mit Spike,
Sarah Zirnstein mit Mexx und Angelika Kasper mit Mailo.
DenAbschluss des Sportwochenendes bildete dann am Sonntag das
Herbst Obedience Turnier des VdH Rohrhof, zu dem wieder zahl-
reiche Starter aus vielen Vereinen denWeg auf den Rohrhof fanden.
Den Umtrieb an beiden Tagen nutzten die neuen Wirtsleute in der
Vereinsgaststätte zum Start in eine neue Ära. Angelika und Walter
sorgten in den neu eröffneten „Walter‘s Wohlfühl Stuben“ für das
leibliche Wohl der Gäste und ernteten durchweg Lob. Wir wün-
schen den beiden nach gelungenem Start wieterhin viel Spaß und
Erfolg in ihrem neuen Umfeld. SWA

Flohmarkt für Kinder- u. Jugendsachen
Der Förderverein der Neurottschule Ketsch e.V. lädt ein zum gro-
ßen Herbst-Flohmarkt
Am: Samstag, 19. Oktober 2013
Um: 10.30 Uhr – 13.00 Uhr
Wo? Neurottschule Ketsch,
Gartenstr. 31, auf dem Schulhof
bei Schlechtwetter in der Aula
Standgebühr: 7,– € pro Tisch; 2,– € pro Kleiderständer
Förderverein Neurottschule Ketsch e.V.
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Central-Kino Ketsch
Mädchen-Träume, Whiskey-Märchen und vieles mehr im Zen-
tralkino
Für November und Dezember können sich Kino-Freundinnen und
-Freunde gleich auf mehrere Sondervorführungen freuen.
Und hier das Programm für diese und die kommende Woche:
Fr. 18. Okt. 19:30 Die Vermessung der Welt
Sa. 19.Okt. 19:30 Silver Linings
So. 20. Okt. 15:00 Das Haus der Krokodile
So. 20. Okt. 18:00 Die Vermessung der Welt
Do. 24. Okt. 19:30 Paulette
Fr. 25. Okt. 19:30 Django Unchained
Sa. 26. Okt. 19:30 Paulette
So. 27. Okt. 15:00 Das Haus der Krokodile Kinder
So. 27. Okt. 18:00 Django Unchained
Weitere Infos unter www.kino-ketsch.de. Viel Freude im Kino.

Suchtberatung Heidelberg
Die Suchtberatung Heidelberg engagiert sich als Beratungsstelle
des agj – Fachverbands für Prävention und Rehabilitation in der
Erzdiözese Freiburg e.V. für suchtmittelabhängige Menschen.
Was tun, wenn ein Angehöriger ein Suchtproblem hat?
Angehörigenseminar
Über acht Millionen Menschen in Deutschland verbindet ein
gemeinsames Schicksal: Sie leiden unter dem Suchtproblem eines
Menschen, der ihnen nahe steht als Partner oder Partnerin, als Sohn
oder Tochter, als Vater, Mutter oder naher Angehöriger. Oft fühlen
sie sich (mit)verantwortlich und tragen schwer an dieser Bürde und
es besteht die Gefahr, sich selbst aus den Augen zu verlieren.
Die Suchtberatungsstelle der AGJ, Carl-Benz-Str. 5 in Schwet-
zingen bietet ab dem 14.11.2013 um 17 Uhr ein Seminar (5 Treffen
à 90 Minuten und bis zu 4 Einzelgespräche) unter therapeutischer
Leitung an. Ziel des Seminars ist es, Angehörigen die Möglichkeit
zu geben, mit anderen über ihre Situation zu reden, um so aus der
Isolation oder dem Gefühl des selbst verschuldeten Einzelschick-
sals herauszukommen.
Zudem können Möglichkeiten erarbeitet werden, wie Angehörige
besser mit der belastenden Situation umgehen können und sich
schützen können, um nicht selbst krank zu werden.
Weitere Informationen und Anmeldung: montags bis donnerstags
zwischen 9-12 und 14-18 Uhr und freitags zwischen 9-15 Uhr unter
der Rufnummer 06202/859358-0 sowie auf unserer Homepage:
www.suchtberatung-heidelberg.de
Kostenloses Informationsgespräch jederzeit möglich – einfach Ter-
min vereinbaren.

„Karte ab 60“ jetzt beantragen!
Für 35,90 Euro im Monat Busse und Bahnen nutzen.
Für alle, die in diesem Jahr ihren 60. Geburtstag feiern gibt es ein
besonderes Angebot: das „Karte ab 60“-Glückwunsch-Abo. Mit
dem Abo kann man einen Monat lang gratis in den Bussen und
Bahnen des Verkehrsverbundes Rhein-Neckar (VRN) unterwegs
sein. Anspruch auf dieses Abo haben alle, die die „Karte ab 60“
innerhalb von 12 Monaten ab dem 60. Geburtstag bestellen.
Mit der Karte ab 60 kann man für 35,90 Euro im Monat die Busse,
Straßenbahnen und freigegebenen Züge (DB: RE, RB und S-Bah-
nen jeweils in der 2. Klasse) im gesamten VRN-Gebiet benutzen.
Die Bestellscheine liegen im Rathaus Brühl (Pforte) oder bei der
Akademie für Ältere, Bergheimer Straße 76, beim RNV-Kunden-
zentrum, bei der DB am Heidelberger Hauptbahnhof und bei dem
RNV-Kundenzentrum, Mannheim, im Stadthaus N 1, Ebene 1 aus.
Dort können die Anträge auch abgegeben werden.

Schwetzinger Tafel
Die Schwetzinger Tafel bleibt am Samstag, den 2.11.2013 aus orga-
nisatorischen Gründen geschlossen.

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstoffe
und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp gewordenen
Deponieflächen wird wertvolle Landschaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in Ihrem
Haushalt aber keine Verwendung mehr finden, nicht gleich zum
Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände zuerst
in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Telefonnum-
mer 20 03 – 89 entgegen.
Kostenlos abzugeben sind:
15 Bücher, Romane und
4 große Leitz-Ordner
ca. 50 Glasklar-Folien DIN A 4 Tel. 06202-7 37 23

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen heißen Sie herzlich willkommen zu ihren bibli-
schen Vorträgen in deutscher und englischer Sprache in Schwetzin-
gen, Robert-Bosch-Straße 7. Eintritt frei, keine Kollekte.

Sonntag, 20.10.2013
10:00 Uhr „Tust du, was Gott von dir verlangt?“
12:30 Uhr “Choose Your Associates Wisely!” (englisch)
Jeweils daran anschließend Besprechung anhand des Wachtturm-
Artikels vom 15. August: „Umsorgt und ermuntert einander“
gestützt auf Hebräer 10:24

Donnerstag, 24.10.2013, Freitag, 25.10.2013 (englisch)
19:00 Uhr Es wird der dritte Teil von Kapitel 15 aus dem Buch

„Was Gott uns durch Jeremia sagen lässt“ bespro-
chen: „Ich kann nicht schweigen“ (Fürchte dich nicht /
Worte, die für dich geschrieben sind)

19:35 Uhr Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm 1. und
2. Thessalonicher werden unter anderem die Themen
behandelt: „Was können wir sowohl aus dem Guten als
auch aus dem Schlechten lernen, das Salomo tat?“ und
„Wie steht die Bibel zum Interkonfessionalismus?“

Weitere Informationen unter www.jw.org

– Anzeigen –
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Tari Bikes Fahrradzentrum in Walldorf eröffnet

Ein Eldorado für Zweiradfreaks
(chs). „4 ist gleich eins“, so stand es auf der offiziellen Einladung 
von Geschäftsinhaber Kazem Tariwerdian, der am vergangenen 
Samstag seine neuen Räumlichkeiten in der Wieslocher Straße 
34 in Walldorf für die Bevölkerung öffnete. 

Viele nervenaufreibende 
und strapaziöse Tage lagen 
hinter der Belegschaft, bis 
alle Zweiräder am richti-
gen Ort standen und sämt-
liches Zubehör aufgehängt 
war. Doch die Mühen haben 
sich gelohnt, auf insgesamt  
780 m2 werden die aktu-
ellen Modelle von Moun-
tain-, City-, Cross- und Trek-
king-Bikes und natürlich die 
E-Bikes präsentiert. Was der 
rührige Unternehmer vor-
mals an vier Standorten für 
seine Kundschaft bereithielt, 
kann nun in der 1000 m2 gro-
ßen Halle ausgestellt wer-
den, in der auch eine groß-
zügige Werkstatt vorhanden 
ist. 
Als offizielle Vertreter der Stadt 
Walldorf gratulierten Bürger-

meisterin Christiane Staab, 
Wirtschaftsförderer Marc Mas-
soth und Stadtbaumeister 

Andreas Tisch, die Wieslocher 
Grüße zur gelungenen Neu-
eröffnung übermittelte Bür-
germeisterstellvertreter Klaus 
Rothenhöfer. Er gratulierte 
dem erfolgreichen Unterneh-
mer, wenngleich er es bedau-
erte, dass das Unternehmen 
nach 16-jähriger Präsenz aus 
der Weinstadt nach Walldorf 
abgewandert sei. „Heute eint 
jedoch Wiesloch und Wall-

dorf die Freude darüber, dass 
ein mutiger Unternehmer mit 
diesem Fahrradzentrum in 
die Zukunft seines Unterneh-
mens und in die des gemein-
samen Mittelzentrums Wies-
loch/Walldorf investiert hat“, 
so Klaus Rothenhöfer. 
Christiane Staab konnte ihrem 
Vorredner nur zustimmen, sie 
lobte das „große Sortiment, 
die Auswahl und die Luftig-
keit“, die der Verkaufsraum 
ausstrahlt.  In nur fünf Mona-
ten Bauzeit ist ein großartiges 
Geschäft in der „Mitte beider 
Städte“ entstanden,  in dem 
die Kunden vom Chef Kazem 
Tariwerdian und seinen vier 
Mitarbeitern  beraten werden. 
Das Interesse am Samstag war 
schon sehr groß, Familien, 
Mitglieder von Radsportclubs 
und Senioren informierten sich 
über die neuesten Modelle und 
konnten diese auch im weitläu-
figen Verkaufsraum gleich Pro-
befahren.
Öffnungszeiten sind montags 
bis freitags von 10 bis 19 Uhr 
und samstags von 10 bis 14 
Uhr.

V.l.: Klaus Rothenhöfer, BGM Christiane Staab, Wirtschaftsförderer 
Marc Massoth und Stadtbaumeister Andreas Tisch � Foto: chs

2. Quartal

Südzucker erreicht das Vorjahresergebnis nicht
(pm). Die Südzucker AG Mannheim/Ochsenfurt, Mann-
heim, erzielte in den ersten sechs Monaten (1. März 2013 bis 
31. August 2013) des laufenden Geschäftsjahres 2013/14 einen 
Konzernumsatz von 4.046 (Vorjahr: 3.917) Millionen Euro. Das 
operative Konzernergebnis ging im gleichen Zeitraum erwar-
tungsgemäß auf 425 (Vorjahr: 562) Millionen Euro zurück und 
erreichte damit dennoch eines der besten Halbjahresergebnis-
se in der Unternehmensgeschichte. 

Einen deutlichen Ergebnisrück-
gang verzeichneten die Seg-
mente Zucker, Spezialitäten 
und CropEnergies, während 
das Segment Frucht das opera-
tive Ergebnis deutlich steigerte. 
Die Nettofinanzschulden konn-
ten trotz des weiterhin hohen 
Investitionsniveaus deutlich 
um 513 Millionen Euro auf 
rund 303 Millionen Euro redu-
ziert werden.
Für das Geschäftsjahr 2013/14 
rechnet Südzucker weiterhin 

mit einem leichten Anstieg des 
Konzernumsatzes auf rund 8,0 
(Vorjahr: 7,9) Milliarden Euro 
und mit einem deutlichen 
Rückgang des operativen Kon-
zernergebnisses auf rund 825 
(Vorjahr: 974) Millionen Euro. 
Das Erreichen dieses Ziels 
wird vor dem Hintergrund der 
aktuell verhaltenen Geschäfts-
entwicklung und aufgrund der 
Effekte aus der Integration von 
Ensus in die CropEnergies-
Gruppe anspruchsvoller. Die 

Prognose steht unter dem Vor-
behalt, dass sich das wirtschaft-
liche Umfeld im Spannungsfeld 
der weiter andauernden Euro- 
und Staatsschuldenkrise nicht 
verschlechtert.

Zuckersegment liegt 
auf Vorjahresniveau

Im Segment Zucker lag der 
Umsatz mit 2.115 (Vorjahr: 
2.117) Millionen Euro auf Vor-
jahresniveau. Während im ers-
ten Quartal noch ein Anstieg 
insbesondere aufgrund höhe-
rer Quotenzuckerabsätze zu 
verzeichnen war, lagen diese 
im zweiten Quartal auf Vor-
jahresniveau. Der Nichtquo-
tenzuckerabsatz war rückläu-
fig, betroffen waren insbeson-
dere die Exporte. � Foto: Gerald Schilling



Christian Habekost mit neuem Programm

Der Palatinator - MundArt volles Rohr
(bbp). Palatina ist das lateinische Wort für Pfalz, und er ist die 
comediantische Stimme seiner Highmat: MundArtist Chako 
Habekost präsentiert ab November sein neues Solo-Programm, 
in dem er sich zum rhetorischen Rächer aller unterdrückten Ein-
geborenen dieses edlen Strichs von Land aufschwingt.

Ein kabarett istischer Rundum-
schlag gegen Hochdeutsch-
Besserwisser, Kommerz-Ban-
kerts und Trollinger-Schlozzer. 
Ein dialektisches Babbelfeuer-
werk, das auch die wichtigen 
überregionalen Themen unse-
rer Zuviel-isation nicht aus-
spart. Eine One-Man-Show 
mit Dubbeschoppe. Die Per-
formance: grell & schnell. Die 
Texte (aus eigener Bio-Produk-
tion): gespickt mit rhetorischen 
Gemeinheiten und dialektalen 
Lachsalven: „Des hot’s frieher 
aa schunn gewwe – bloß net 
so hefdisch!“ Die Premiere ist 
am 28. November im Capitol 
Mannheim. 
Der Comedyant Christian Cha-
ko Habekost ist in der Kur-
pfalz geboren und in der Pfalz 
daheim. Er lebt heute zwischen 
Rhein und Wein, Eingeborenen 

und Touristen, Schoppen und 
Spätlesen in Bad Dürkheim.  
Nach akademischen Vorstra-
fen (Dr. phil., ohne abzuschrei-
ben) und karibischer Vergan-
genheit („Whitey“) rockt der 
Pfälzer MundArtist bereits seit 
1994 die Bühnen vun hiwwe 
bis driwwe. Außerdem betätigt 
sich der passionierte Highmat-
Kundler und Sprach-Akrobat 
auch als Buchautor, Audio-
guide-Museumsführer, FCK-
Kolumnist und Musik-Perfor-
mer.

Tickets und Informatio-
nen gibt es unter der Hotline 
0621/101011 sowie an allen 
bekannten Vorverkaufsstellen 
und über das Internet unter 
www.bb-promotion.com, 
www.chako.de oder www.
rheinneckarticket.de. Chako Habekost - ein Leben für das Dubbeglas Foto: T. Mardo

Deutsches Juristenorchester in Schwetzingen

Juristen musizieren für guten Zweck
(red). Das Deutsche Juristenorchester gastiert zu einem Konzert 
am Sonntag, 20. Oktober, um 17 Uhr im Rokokotheater Schwet-
zingen. Das Orchester unterstütz t mit seinem Konzert den Kin-
derförderfonds südliche Kurpfalz. Dabei handelt es sich um 
eine gemeinsame Initiative des Diakonischen Werkes und des 
Caritasverbands. 

Auf dem Programm stehen 
Antonín Dvorák, Sinfonie Nr. 9 
e-Moll op. 95 „Aus der neuen 
Welt“ und Edvard Grieg, Kon-
zert für Klavier und Orchester 
a-Moll op. 16. Als Solist konnte 
Prof. Rudolf Meister, der Prä-
sident der Musikhochschule 
Mannheim, gewonnen werden. 
Das Konzert steht unter der 
Leitung des Dirigenten Mar-
tin Lill. Das Orchester ist ein 
Amateurorchester, das sich 
vornehmlich aus Angehörigen 

juristischer Berufe zusammen-
setz t. So fi nden sich im Orches-
ter neben Studenten und Refe-
rendaren Rechtspfl eger und 
Richter, Versicherungsjuristen 
ebenso wie Rechtsanwälte, die 
weniger die juristische Streit-
kultur als vielmehr gemeinsa-
mes Musizieren pfl egen wol-
len. Der Eintritt  beträgt 16,50 
Euro (ermäßigt 11,50 Euro). 
Tickets gibt es unter www.
reservix.de und bei allen Reser-
vix-Verkaufsstellen. 

Mannheimer Kunstverein

Maik Wolf: „AstralMagma“
(mk): Vom 20. Oktober bis 
24. November präsentiert der 
Mannheimer Kunstverein 
Gemälde von Maik Wolf: raue 
und geheimnisvolle Land-
schaften, die unwillkürlich 
schaudern und Visionen einer 
ungastlichen Endzeit entste-
hen lassen. Die Landschaf-
ten in „AstralMagma“ haben 
Wunden erlitt en, durch Beton, 
Reklameschilder und Behau-
sungen. 
Die Atmosphäre des Düste-
ren und Geheimnisvollen, die 
Maik Wolf in seinen Bildern 
schaff t, begründet eine Ästhe-
tik, die in der Abweichung 
vom vordergründig Schönen 
ihre Besonderheit off enbart.  
Rau und unwirtlich sind die 

in fahles rotes Licht getauch-
ten Landschaften, deren Sonne 
wohl nicht die unsere ist. Und 
wie Magma bricht sich dabei 
das unbewusste Darunter 
Bahn – und tritt  beim Betrach-
ten immer wieder an die Ober-
fl äche: Erinnerungen an Böck-
lins Toteninsel, an die Malerei 
Dürers und Cranachs glühen 
auf – und doch führt der Weg 
dieses Malers über kunsthis-
torische Leichen: Was besitz t 
Gültigkeit, was nicht? 

Mannheimer Kunstverein
Augustaanlage 58, Mannheim
Öff nungszeiten: 
Di. - So., 12 - 17 Uhr
www.mannheimer-kunstver-
ein.de



Handball: Guðmundsson als Nationaltrainer im Gespräch

Löwen droht Abschied ihres Erfolgscoaches
Mannheim. (seo). Schock für die Rhein-Neckar Löwen. Ihrem Trai-
ner Guðmundur Guðmundsson liegt ein Angebot des dänischen 
Handballverbands vor. Der Abschied des Erfolgsgaranten droht.

Das Arbeitspapier des Coa-
ches läuft eigentlich noch bis 
zum Sommer 2015, Planungs-
sicherheit beschert das Löwen-
Manager Thorsten Storm trotz -
dem nicht. Denn: Der Vertrag 
besitz t eine Ausstiegsklausel. 
Diese sichert dem Isländer zu, 
bei entsprechendem Angebot 
jeweils zum Ende einer Saison 
gehen zu können.
„Guðmundur hat uns früh-
zeitig informiert, dass ihm 
ein Angebot eines National-
verbandes vorliegt. Es liegt 
aber noch keine Entscheidung 
vor“, ließ sich Storm vergan-
gene Woche zitieren. Und der 
Manager zeigte sich sogar vor-
sichtig zuversichtlich, dass sich 
der Coach gegen einen Abgang 
entscheiden könnte: „Wir hof-
fen, dass er vielleicht sogar 
noch etwas länger als bis 2015 
bei uns bleibt.“ Guðmunds-
son selbst betonte, dass er 
„noch keinen Vertrag irgend-
wo unterschrieben habe. Es 
gibt dieses Angebot aus Däne-

mark, aber im Moment zählt 
für mich nur das nächste Spiel 
mit den Löwen.“
Für diese Woche hat der däni-
sche Verband eine Pressekonfe-
renz angekündigt. Möglich, dass 
dann die Entscheidung fällt.

Fußball: bfv unterzeichnet „Berliner Erklärung“

Fußballverband setzt Zeichen gegen Homophobie im Sport
Karlsruhe/Berlin. (ka). Anfang Oktober setz te Ronny Zimmermann, Präsident des badischen 
Fußballverbands, seine Unterschrift „gegen Homophobie, für Vielfalt, Respekt und Akzeptanz 
im Sport“.

Ziel der Erklärung ist es, eine 
breite Akzeptanz homosexueller 
Menschen im gesellschaftlichen 
Bereich des Sports in Deutsch-
land zu erreichen und dort 
homophobe Anfeindungen, 
Verunglimpfungen und Her-
absetz ungen zurückzudrängen. 
Zimmermann betont: „Da der 
Fußball wie kaum eine andere 
Sportart alle Bereiche der Gesell-
schaft abbildet, ist uns bewusst, 
dass Homosexualität in unse-
rem Verband und in unseren 

Vereinen Realität ist. Bislang 
sind uns im Amateurfußball in 
Nordbaden keine Vorfälle von 
Diskriminierung homosexuel-
ler Sportlerinnen und Sportler 
bekannt. Mit der Unterzeich-
nung der Berliner Erklärung 
und mit der Schaff ung eines 
Ansprechpartners im Verband 
setz en wir klare Zeichen gegen 
Homophobie, die wir, wie jede 
andere Art von Anfeindung und 
Diskriminierung entschieden 
ablehnen.“

SPORT  REGIONALREGIONAL

Vorschau

Fußball (Bundesliga)
18.10., 20.30 Uhr: 1899 Hoff en-
heim - Bayer 04 Leverkusen

Fußball (Regionaliga)
19.10., 14 Uhr: SV Waldhof 
Mannheim - TuS Koblenz

Eishockey (DEL)
18.10., 19.30 Uhr: Adler Mann-
heim - Grizzly Adams Wolfsburg

Ergebnisse

Handball (2. Bundesliga)
SG Leutershausen - 
DJK Rimpar Wölfe 27:24

Handball (3. Liga)
SG Kronau/Östringen - 
VT Zweibrücken-Saarp 41:27

Eishockey (DEL)
Adler Mannheim - 
EHC Red Bull München 9:0

Die Konstanz
gerät in Gefahr
(seo). Die Nachricht schlug ein 
wie eine Bombe. Nachdem 
zuvor bereits über den mögli-
chen Abschied des Leistungsträ-
gers Uwe Gensheimers spekuliert 
wurde, sollen die Rhein-Neckar 
Löwen nun auch noch ihren 
Erfolgstrainer verlieren. Verlässt 
Guðmundsson die Badener tat-
sächlich, wird das auch Aus-
wirkungen auf die zukünftige 
Kaderplanung haben. Die von 
den Löwen so vehement ange-
strebte Konstanz gerät dann in 
Gefahr. Zwar wurde mit einigen 
Stütz en bereits verlängert, aller-
dings stehen weitere wichtige 
Personalentscheidungen, wie die 
von Patrick Groetz ki oder eben 
die Gensheimers, noch aus. Den 
Löwen drohen unruhige Zeiten.

EINWURF das wort zum sport

Engagierter Dirigent an der 
Seitenlinie: Guðmundur Guð-
mundsson Foto: brg/Archiv

bfv-Präsident Ronny Zimmer-
mann unterzeichnete die „Ber-
liner Erklärung“ Foto: bfv

Zur Person

Guðmundur 
Guðmundsson
(seo). Am 23. September 2010 
übernahm Guðmundur Guð-
mundsson die Leitung des 
Löwenrudels und führte es in 
seiner ersten Saison bis ins Halb-
fi nale der Champions League. 
In der Liga stand am Ende Rang 
4. Es folgten zwei weitere Top-
Fünf-Platz ierungen (2012: 5., 
2013: 3.). Höhepunkt seiner 
Amtszeit bei den Löwen ist bis-
lang der Gewinn des Europa-
pokals im Mai 2013. Nach dem 
Ausstieg des Mäzens Jesper 
Nielsen 2011 hatt e Guðmunds-
son gemeinsam mit Manager 
Thorsten Storm dem Team ein 
neues Gesicht gegeben und 
mehr auf Talente gesetz t. Vor sei-
nem Engagement bei den Bade-
nern war der ehemalige islän-
dische Nationalspieler als Trai-
ner in Island, Dänemark und bei 
Bayer Dormagen in Deutschland 
aktiv gewesen. Bis 2012 betreu-
te er zudem die isländische 
Nationalmannschaft, mit der er 
2008 die Silbermedaille bei den 
Olympischen Spielen gewann 
und bei der Europameisterschaft 
2010 Dritt er wurde.
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Täglich frische
Hähnchen

auch zumMitnehmen
Knusprig frittiert – gut gewürzt u. verpackt

Vereinsgaststätte
Kleintierzuchtverein e. V. Brühl

Pferchstückerweg 1
 06202 9274808

e Vereinsgaststätt

Täglich wechselnder Mittagstisch!

Kerwe-Sonntag, 20.10.: verschiedene Wildspezialitäten
Kerwe-Montag, 21.10.: Ochsenkopf mit Meerrettich

Mo. bis Fr., 9 - 14 und 16 - 22 Uhr, Sa. und So., 9 - 22 Uhr, Mittwoch Ruhetag

Alte Wollfabrik Schwetzingen
Night of the Legends
Am Dienstag, 5. November, 20:30 Uhr dreht es sich in der Alten
Wollfabrik Schwetzingen ausschließlich um Musiklegenden. Die
„Night of the Legends“ ist all jenen Musikern und Hits gewidmet,
die Musikgeschichte geschrieben haben und die Szene nachhaltig
geprägt haben. Eigens für diese besondere Tuesday Night Live wird
Stephan Ullman von Christoph Melzer vertreten. In die Tasten greift
Markus Zimmermann anstelle von Ralph Goedecke. Für authenti-
sches Woodstock-Feeling sorgt die lebende Hommage an Janis
Joplin, die stimmgewaltige und ausdrucksstarke Sängerin Marion
La Marché. Markus BC Pföhler ist bekannt für seine spektakuläre
Bühnenshow als Frontmann und Sänger der Dirty Deeds, der wohl
besten AC/DC Coverband. Er singt nicht nur wie Bon Scott, sondern
gehört auch deutschlandweit zu den besten Luftgitarrenspielern.
Info: www. alte-wollfabrik.de

Wanderrouten
in der Region

Auf Schusters Rappen die Region erkunden
und erleben.

Viele Wanderrouten und weitere Ausflugsziele
finden Sie im Freizeitführer auf

www.lokalmatador.de

WebCode: Freizeit1000

Palatin Wiesloch
Die Höhner kommen
Am Freitag, 22. November, 20 Uhr, gastiert die Kölner Kultband
„Die Höhner“ im Palatin Wiesloch. Ihre Auftritte sind immer mehr
als bloße Konzerte. Hier wird die Liebe zum Leben und zu den Mit-
menschen gefeiert. Mit seiner Herzlichkeit, guten Laune und Ener-
gie steckt das Kölner Sextett einfach an. Und lebensbejahende Zu-
versicht und Lust an der Freude versprühen die Höhner wie keine
andere Gruppe. Höhner „4.0“ heißt die Show, in der sowohl brand-
neue, als auch Lieder der ersten Stunde gespielt werden sollen.
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Immobilienguide

Weitere Ratgebertexte auf www.lokalmatador.de
Fotos: Thinkstock

Brühl-Rohrhof:

Freundl., ruhige 2-ZW in EFH (Sout.)
48 m², eig. Stellplatz, neue EBK, renoviert, ab 01.12.
oder früher an Dame zvm., 350,- € + NK + Kaution.
Tel. 06202 77991, ab 10 Uhr

Brühl: 3 ZKB

mit ca. 73 m²Wohnfläche, EG, Loggia, Keller,
KM 510,- € + NK

WIV Immobilien, Tel. 06202 959646 oder 0174 1878409

Brühl - von privat zu vermieten

2 ZKB, 55 m², Balkon, Keller und Stellplatz, an NR zu
vermieten, 400,- € kalt + NK + 2 MM Kaution.
Tel. 06202 23570

Wohnen für Senioren in Brühl
Sonnige und moderne 3-Zi.-Wohnung, Wohnfl. von ca. 80 - 82,5 m²,
EG mit Terrasse und kleinem Gartenanteil oder DG mit SW-Balkon,
TL-Bad, Aufzug, barrierefreie Zugänge, KM€ 626,70 +NK+ Stellplatz.

Besichtigung nach tel. Vereinbarung (Mo. - Fr. von 9 bis16 Uhr)

FWDHausbau- und Grundstücks GmbH, Tel. 06221 8750-174

Tiefgaragenstellplatz
Wormser Str. 1, Brühl, zu vermieten

ab sofort. Miete € 35,-/monatlich

Telefon 780010

2- bis 3-Zi.-Wohnung
von Betriebswirtin (36 J., alleinstehend, NR) zum
15.11.2013 oder zum 01.12.2013 bis WM € 700,- gesucht,
idealerweise mit EBK, keine Teppichböden, Balkon u.
Stellpl./Garage. Bitte kein Souterrain. Ich freue mich auf
Ihren Anruf! Telefon 0179 2087118

Seriöser Privatsammler
kauft alte Reklameschilder, Porzellan, alte Nähmaschinen/Schreibmaschinen, alte Ferngläser/
Brillen, alte Handtaschen, alte Puppen, alte Pfeifen, alte Münzen, alte Bronzefiguren, Kuchen-
formen (Kupfer), Zinn, Teppiche, alte Pelze, alte Trachten, antiken Schmuck/Armbanduhren,
alte Kronleuchter, alte Hirschgeweihe, Orden – gesucht; seriöse Abwicklung, Barzahlung, VHS.

Telefon 0152 27008259

Achtung! Achtung!

















Suche dringend eine Garage
in Brühl (Nähe der Lortzingstraße).

Tel. 06202 7605171, AB

Am 19.10.2013 Haushaltsauflösung
Gustav-Stresemann-Weg 24, in Hockenheim, von 10 bis17 Uhr

... allesmuss raus, neuwertigeMöbel und
Küchenutensilien und, und, und ...

Kommen und schauen Sie, es ist bestimmt für jeden was dabei!

Zu verkaufen: mobile
Treppensteighilfe SCALAMOBIL

Treppensteigen im eigenen Rollstuhl,
Preis auf Anfrage

Tel. 06202 75889

Gasthaus »Zur Traube«
Brühl · Tel. 71818 · MO. Kein RuheTag
Sa., 19.10.2013, ab 18:00 Uhr

OchSenbackeneSSen
• mit Meerrettich • lecker • vom Buffet/zum Mitnehmen
Es laden ein: claudia, bernhard und Team € 9,90

O C H S E N B A C K E N E S S E N
hmen

Winterreifen A180 bis 2012,
185/65 R 15 Semperit, 4 x auf Stahlfelgen

mit Radzierblende 150,- €

Tel. 0151 58166584
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ImmobilienguideWir suchen � � �

für Roche-/SAP-/BASF-/etc. -Mitarbeiter bzw. -Manager
Grundstücke/Häuser und Wohnungen

zur Miete oder Kauf.
www.schultzimmobilien.deTel. 0 62 02 / 92 46 35

Vermietung
Brühl: 1-Zimmer-Appartement mit gr. Balkon
Wohnfl. ca. 30 m² € 330,– + NK
Brühl: 1½-Zimmer-Appartement mit Einbauküche
Duschbad, sep. WC in zentr. Lage,Wohnfl. ca. 50 m² € 420,– + NK
Brühl: Behindertengerechte neue 2-Zimmer-Wohnung
mit Terrasse und Gartenanteil,Wohnfl. ca. 72 m², € 560,– + NK
Brühl: 3-ZKB-Penthouse-Wohnung, mit gr. Terrasse
und Blick auf den Steffi-Graf-Park, Wohnfl. ca. 106 ² € 790,– + NK
Verkauf
Rheinau-Süd: 2-Zimmer-Wohnung mit gr. Loggia,
TG-Stellplatz am Haus,Wohnfl. ca. 65 m² € 99.000,–
Brühl: Maisonette mit 30 m² Wohnfläche, 2 Balkone,
2 Stellplätze am Haus € 209.000,–
Brühl-Rohrhof: Reihenmittelhaus in sehr guter Lage,
Wohnfl. ca. 130 m², Grundst. ca. 180 m² € 298.000,–
Brühl: 2-Generationen-Haus (guter Zustand)
Wohnfl. EG ca. 70 m², OG und DG ca. 110 m² € 329.000,–

Häuser undWohnungen für Verkauf u. Vermietung gesucht
* keine Kosten für Vermieter oder Verkäufer *

Dieter Fassl - Immobilien Brühl
Tel. 06202 78269 - www.dieterfassl.de - info@dieterfassl.de

Immobilien-Kompetenz seit 21 Jahren

Brühl, Mannheimer Str. 17 B, 4. OG, Lift

3 ZKB, ca. 92 m², TG, Parkett, Gäste-WC, Bad/WC/Wanne/
DU, Abstellraum, EBK, Dachterrasse, € 145.000,-
zzgl. Käuferprovision.
Immokontakt Immob., Tel. 06221 863220
E-Mail: gisela.illig@googlemail.com

Suche zum Kauf

2 ZKBB mit Garage
in Brühl/Rohrhof
Tel. 0176 47229594

3½-Zimmer-Maisonette-Wohnungmit Dachterrasse in Ofters-
heim von privat zu verkaufen!
Wohn-u. Nutzfläche ca. 103 m². Gehob. Ausstattung, 2 Tiefgaragen-Stellpl. und
Hobbyraum. Badmit frei steh.Wanne und sep. Dusche. Hochwertige Küchen- u.
Badmöbel vorhanden. DieWohnung liegt verkehrsgünstig in Orts- u. Feldrand-
lage. VKP 215.000,00 €.
Interessentenmelden sich bitte unter Chiffre-Nr. CH100494 an NussbaumMedien
St. Leon-Rot GmbH & Co. KG, Postfach 6564, 68784 St. Leon-Rot

Hier wohnt es sicht gut! – Brühl-Rohrhof
2 ZKB im EG, 10-FH, Bj. 2002, Bad mit Dusche undWanne, gute
u. ruhige Lage,Wohnfl. ca. 66 m², SW-Terrasse mit Gartenanteil,
Abstellkeller, 2 Stpl.,TG (4-fach-Parker), fr. ab 01.11.2013€ 137.500,-

Perfekt – Ihr Mieter wartet schon! – Ketsch
3 ZKB (3. OG), 10-FH, Bj. 1964,Wohnfl. 75 m², Bad mitWanne,
Balkon, Keller, vermietet € 115.000,-

Brühl

Single-Wohnung
gepflegte 1 ZKB, ca. 28 m², mit Balkon, 230,- € + NK

Bühler Immobilien GmbH, Tel. 0175 3838391
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Stellenmarkt Regional

GESUCHT

Opelstraße 1 ● 68789 St. Leon Rot
Tel.: 0 62 27 / 87 71 80 ● Fax: 0 62 27 / 87 7181
info@sunmax.de ● www.sunmax.de

Festanstellung
Vertrieb / Verkauf
Erfahrung werden
vorausgesetzt
Photovoltaik Kenntnisse von Vorteil
(Fixum + attraktive Provision)

Firmenfahrzeug
iPhone

Notebook
inklusive

Ausbildung zum/zurWellnessmasseur/-in
anWochenenden,Termin 25. bis 27. Oktober

Ausbildung zur Fußreflexzonenmassage
anWochenenden,Termin 2. bis 3. November

Ausführliche Info:Telefon 06205 2550452
oder www.naturheilpraxisschieber.de,

www.der-seminaranbieter-hockenheim.de

FreierMitarbeiter/-in für denAußendienst gesucht!
Wir suchen eine/-n Mitarbeiter/-in (auch Frührentner/-in)
für den Außendienst auf Provisions-Basis, Kenntnisse
aus dem Dachdeckergewerbe oder anderen Bauberu-
fen erwünscht, aber nicht zwingend erforderlich.

Information-Tel. 06205 16733

Wir suchen für einen 2-Personen-Haushalt eine
zuverlässige

Putzhilfe
für ca. 3 Stunden in der Woche.
telefon 06202 71844

Für unsere Weinstube, Restaurant und Golfclub suchen wir zum sofortigen
oder nächstmöglichen Eintritt

Koch/Sous-Chef und erfahrene Servicemitarbeiter/-innen
in Festeinstellung oder Teilzeit.
Bitte bewerben Sie sich schriftlich mit Lebenslauf.
Weingut Heitlinger – Gastronomie
bewerbung@restaurant-heitlinger.de, z. Hd. Herrn Schultze,
AmMühlberg 3, 76684 Östringen-Tiefenbach

Kleiner Gartenbaubetrieb aus Schwetzingen sucht

freie/-n Mitarbeiter/-in
Gewerbeschein erforderlich.
Tel. 06202 9514433

Die Stadt Schwetzingen sucht
ab 7. Januar 2014 eine/-n

FachangeStellte/-n
Für Medien- und
inForMationSdienSte

Die Beschäftigung erfolgt in Teilzeit mit einer durchschnittlichen
wöchentlichen Arbeitszeit von 19,5 Wochenstunden in der
Stadtbibliothek. Das Aufgabengebiet umfasst die Mitarbeit im
Thekendienst, die Bearbeitung des Medienbestandes, die Re-
galordnung und die Mithilfe bei Veranstaltungen.

Wir erwarten eine abgeschlossene Ausbildung zum/-r Fachan-
gestellten für Medien- und Informationsdienste. Eine vergleich-
bare Qualifikation ist bei einschlägiger Berufserfahrung eben-
falls denkbar.

Wir bieten eine Vergütung nach TVöD entsprechend der Quali-
fikation sowie die im öffentlichen Dienst üblichen sozialen Leis-
tungen. Die Einstellung erfolgt zunächst befristet für ein Jahr,
wobei bei entsprechender Bewährung ein Dauerarbeitsverhält-
nis in Aussicht gestellt wird.

Fragen beantworten Ihnen gerne die Leiterin der Stadtbiblio-
thek, Frau Breitenbücher, unter Tel. 06202 127313 sowie die
Mitarbeiter/-innen des Hauptamtes unter Tel. 06202 87-101.
Bitte beachten Sie, dass Ihnen keine Bestätigung über den
Eingang Ihrer Bewerbung zugesandt wird. Ihre aussagekräftige
Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte bis
zum 2. november 2013 an die
Stadt Schwetzingen - hauptamt - hebelstraße 1 - 68723 Schwetzingen
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Foto: Thinkstock

Trauerseite

Du hast gesorgt, Du hast geschafft, bis Dir die
Krankheit nahm die Kraft. Wie schmerzlich war’s
vorDir zu stehen, demLeidenhilflos zuzusehen.Das
Schicksal setzte hart Dir zu, nun bist Du gegangen
zur ewigen Ruh’. Erlöst bist Du von allen Schmerzen,
doch lebst Duweiter in unseren Herzen.

Ella Knapp
geb. Treiber

* 5.10.1932 † 13.10.2013

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir
Abschied:
Deine Kinder mit Familien
und alle Angehörigen

Traueranschrift:
Helga Betzold, Frieda-Nadig-Straße 12a, Brühl
Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet amMittwoch,
dem 23. Oktober 2013, um 14 Uhr auf dem Friedhof Brühl
statt.

Für die zahlreichen Beweise der Anteilnahme beim
Heimgang meiner lieben Frau

Lina Heidi Kohl
geb. Weiß

durch Wort und Schrift, Blumen und Geldspenden
bedanke ich mich herzlich.

Besonderen Dank Frau Pfarrerin Kantus für die trösten-
den Worte und allen, die ihr die letzte Ehre erwiesen
haben.

Im Namen der Angehörigen
und Freunde
Horst Kohl

Rohrhof, im Oktober 2013

BeimAbschied von unserem lieben Verstorbenen

Walter Gerngroß
wurden uns viele Zeichen der Anteilnahme durch Wort
und Schrift, Blumen und Geldspenden zuteil.
Dafür bedanken wir uns herzlich.

Besonderen Dank Frau Pfarrerin Hundhausen für die
tröstenden Worte, Herrn Dr. Hauptmann für die gute
ärztliche Betreuung, dem Pflegedienst Triebskorn
für die liebevolle Pflege, seinen ehemaligen Arbeits-
kollegen der Firma RWE sowie allen, die ihm die letzte
Ehre erwiesen haben.

Im Namen aller Angehörigen
Margarete Gerngroß

Rohrhof, im Oktober 2013
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Dana Groen
Rechtsanwältin

Fachanwältin für Familienrecht

Kolpingstr. 1 – 68782 Brühl
Telefon 06202 4093096
www.kanzlei-groen.de

E-Mail: kanzlei-groen@web.de

Tätigkeitsschwerpunkte:
Familienrecht, Mietrecht, Erbrecht,

Verkehrsrecht, Allgemeines Zivilrecht

Legasthenie – Dyskalkulie
Diagnose – Beratung – Einzelförderung

Annette Mayer
Diplomierte Trainerin für
Legasthenie und Dyskalkulie
Schwetzingen-Schälzig
Telefon 0178 1406987
E-Mail: Legatraining-Schwetzingen@gmx.de

Kinderreisebett (Fa. Graco) sowie Kinderbett (70 x
140 cm) zu verschenken an Selbstabholer in Ketsch.

Tel. 6070668

Sudoku ist nach Amerika und Japan im Begriff, nun auch Europa zu erobern. Die Aufgabe
lautet, die leeren Felder so mit Ziffern von 1 bis 9 zu füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spal-
te und jedem der kleinen 3x3-Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt.
Die Auflösung des Rätsels finden Sie in den ePaper-Ausgaben der Amts- und privaten Mit-
teilungsblätter von NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot unter www.lokalmatador.de/lokalzeitungen.

Sudoku ist nach Amerika und Japan im Begriff, nun auch Europa zu erobern. Die Aufgabe
lautet, die leeren Felder so mit Ziffern von 1 bis 9 zu füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spal-
te und jedem der kleinen 3x3-Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt.
Die Auflösung des Rätsels finden Sie in den ePaper-Ausgaben der Amts- und privaten Mit-
teilungsblätter von NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot unter www.lokalmatador.de/lokalzeitungen.

Sudoku Nr. 42
mittel

4 8 3

8 6 3 1 7 2

1 8 6

8 9 6

1 7 4

7 4 9

8 3 4

2 9 6 4 8 3

7 8 3
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Bedachungen-Burkhardt
Fassadenverkleidungen
Flachdacharbeiten
Dacheindeckungen
Dach-/Innenausbau
Spengler-/Blechnerarbeiten
Schieferarbeiten
Gerüstbau
Isolierungsarbeiten

Tel. 0 62 02 / 6 36 98
Fax 0 62 02 / 6 21 29 Plankstadter Str. 28
Mobil 01 70 / 9 38 35 81 68775 Ketsch

-eingetr. Betrieb in der Handwerkskammer-

Bauschlosserei – Metallbau
Meisterbetrieb
• Alu-, Hof- und Eingangstüren• Treppen- und Balkongeländer
• Schlosserarbeiten jeder Art
• Reparaturen u. Sanierungen im Alt- u. Neubau

Wilhelmstraße 37a Tel. (0 62 02) 46 56
68723 Plankstadt Fax (0 62 02) 2 51 43
www.schlosserei-schultz.de info@schlosserei-schultz.de

50 Jahre

- auch Rollstuhlbeförderung -

Bestrahlungs-, Dialyse-
und Chemofahrten,
Flughafentransfer

Kurier- u. Besorgungsdienste

Fax 06202 702779
ra.rill@gmx.devormals Taxi Geschwill

68782 Brühl-Rohrhof, Tel. 06202 702777
68723 Schwetzingen, Tel. 06202 1265320

Mobil 0170 5582777

Taxi &Krankenfahrservice
Alfred-Michael Rill

Druckfehler vermeiden Sie durch Aufgabe Ihrer
Privatanzeige im Kleinanzeigensystem.

Vortrag zum Thema

„Amerikanische Ch
iropraktik und

Schmerztherapie“

am 23.10.2013 um
19 Uhr

– Um Voranmeldung
wird gebeten –

AnkAufvon krAftfAhrzeugen Aller Art
- PKW - Zweiräder - Transporter etc.

(auch mit Mängel, ohne TÜV oder Unfallschäden)
!!! Seriöse Barabwicklung !!!

+ TÜV-Vorbereitung + TÜV-Vorfahrservice
Kfz-Handel06202 /5772919 •M.Seib0171 /6522256
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17.10.–23.10.2013KINOPROGRAMM

24h–Ticket–Hotline 01805/625466=MA Kino (14 ct/min. aus demdt. Festnetz.Mobilfunkhöchstpreis42 ct/min.)

CINEMAXX-MANNHEIM.DE
NEU
Drecksau l FSK 16 l
Do/Fr, Mo–Mi 20:30, 23:00; Sa/So 20:15, 23:00 Uhr
Frau Ella l FSK 0 l Do/Fr, Mo 16:45, 19:30, 22:30;
Sa/So 14:00, 17:30, 20:15, 23:00; Di 17:00, 19:45,
22:30; Mi 16:45, 20:00, 22:30 Uhr
Insidious: Chapter 2 l FSK 16 l
Do/Fr, Mo–Mi 20:45, 23:00; Sa/So 20:00, 23:00 Uhr
Runner Runner l FSK 12 l
Do, Di/Mi 17:15, 20:15, 22:45; Fr 17:15, 20:00, 22:45;
Sa/So17:00, 19:30, 22:00;Mo17:15, 20:00, 22:45Uhr
AKTUELL
2 Guns l FSK 16 l Do, Mo 21:00; Fr 19:30, 22:45;
Sa 19:00, 22:30; So 22:30; Mi 22:45 Uhr
Auf den zweiten Blick l FSK 6 l Mi 16:15 Uhr
Conjuring–DieHeimsuchung l FSK16 l So22:45Uhr
Die Schlümpfe 2 l FSK 0 l Sa/So 13:30 Uhr
Gravity, 3D l FSK 12 l Do/Fr, Mo–Mi 17:00, 20:00,
22:45; Sa/So 14:15, 17:00, 20:00, 22:45 Uhr
Ich – Einfach unverbesserlich 2 l FSK 0 l
Sa/So 14:15 Uhr
Keinohrhase und Zweiohrküken l FSK 0 l
Sa/So 13:45 Uhr
Planes l FSK 0 l Sa/So 13:30 Uhr
Prakti.com l FSK 6 l
Do/Fr, Mo/Di 16:15; Sa/So 16:00 Uhr
Prisoners l FSK 16 l Do/Fr, Mo–Mi 19:15, 22:30;
Sa/So 20:30, 22:30 Uhr
R.E.D. 2 l FSK 16 l Mi 23:00 Uhr
Rush – Alles für den Sieg l FSK 12 l
Do/Fr, Mo, Mi 16:30, 19:45, Sa/So 16:15, 19:45;
Di 16:30 Uhr
Spieltrieb l FSK 12 l
Mi 20:15 Uhr (Nice Price: Mi 20:15 Uhr für 5 €)
Turbo – Kleine Schnecke, großer Traum l FSK 0 l
Do/Fr, Mo, Mi 15:30, 17:00; Sa/So 14:00, 16:30;
Di 15:30 Uhr
Turbo – Kleine Schnecke, großer Traum, 3D l FSK 0 l
Do/Fr, Mo–Mi 16:00; Sa 15:15, 18:00;
So 15:00, 18:00 Uhr
V8 – Du willst der Beste sein l FSK 0 l
Do/Fr, Mo–Mi 15:45; Sa/So 14:30 Uhr
White House Down l FSK 12 l Do, Mo 23:00 Uhr
Wir sind die Millers l FSK 12 l Do/Fr, Mo–Mi 18:00;
Sa 15:00, 16:45, 22:45; So 16:45 Uhr
OV
Prisoners l FSK 16 l So 19:00; Di 21:00 Uhr
(Nice Price: So 19:00 Uhr für 5 €)
Runner Runner l FSK 12 l
Do, Di 20:00, Fr 22:30, Sa/So 20:15 Uhr
Iki Kafadar – Chinese Connection (türk. OmU)
l FSK 12 l Do/Fr, Di/Mi 19:45, 23:00; Mo 19:45;
Sa/So 17:15, 19:45, 23:00 Uhr
Metallica – Through The Never, 3D l FSK 16 l
Do/Fr, Mo–Mi 17:30; Sa/So 17:45 Uhr
SPECIAL
Preview: Wolkigmit Aussicht auf Fleischbällchen 2,
3D l FSK 0 l So 14:30 Uhr
Gay–Filmnacht: Ich fühl mich Disco l FSK 12 l
Fr 20:15 Uhr
EchteKerle Preview: Jackass: BadGrandpa l FSK12 l
Mi 20:00 Uhr
WUK: Runner Runner l FSK 12 l Do 06:00 Uhr
Sneak Preview Night l FSK 16 l Mo 20:15 Uhr

CINEPLEX-MANNHEIM.DE
NEU
Alfie, der kleine Werwolf l FSK 0 l Fr, So, Di 14:15 Uhr
Alles eine Frage der Zeit l FSK 0 l
Do, Mo–Mi 14:00, 17:00, 20:00;
Fr/Sa 14:00, 17:00, 20:00, 23:00, So 14:00, 17:00 Uhr
Frau Ella l FSK 0 l
Do, Mo–Mi 14:00, 17:00, 19:30;
Fr/Sa 14:00, 17:00, 19:30, 22:15;
So 14:30, 17:00, 19:45 Uhr
Austenland l FSK 0 l Do–Sa, Mo–Mi 18:00 Uhr
AKTUELL
00Schneider– ImWendekreis der Eidechse l FSK6 l
Do, So–Di 20:30; Fr/Sa 20:30, 23:00 Uhr
(Nice Price: Di 20:30 Uhr für 5 €)
African Safari, 3D l FSK 0 l
Do/Fr, Mo–Mi 14:00, 16:15; Sa 14:00, 15:00;
So 11:45, 14:00, 16:15 Uhr
Bottled Life–DasGeschäftmit demWasser l FSK0 l
So 11:00 Uhr (Nice Price für 7,90 €)
Dampfnudelblues. Ein Eberhoferkrimi l FSK 12 l
So 11:30 Uhr
Der Butler l FSK 12 l
Do, Mo–Mi 14:00, 16:30, 19:45; Fr/Sa 14:00, 16:30,
19:45, 23:00; So 11:00, 14:00, 16:30, 20:15 Uhr
Der Geschmack von Apfelkernen l FSK 12 l
So 11:15 Uhr (Nice Price für 5 €)
Deutschlands wilde Vögel l FSK 0 l So 11:15 Uhr
Global Player – Wo wir sind isch vorne l FSK 0 l
So 11:15 Uhr
Gravity, 3D l FSK 12 l
Do, Di/Mi 14:30, 17:00, 19:45; Fr 14:30, 17:00,
19:45, 22:15; Sa 22:30; Mo 14:30, 20:30 Uhr
Liberace – Zuviel des Guten ist wundervoll l FSK 12 l
Fr 22:30; So–Mi 19:30 Uhr
Paulette l FSK 12 l Mi 20:45 Uhr
Planes, 3D l FSK 0 l Do, Mo, Mi 14:15 Uhr
Sein letztes Rennen l FSK 6 l
Do–Sa, Mo/Di 14:45, 17:30, 20:15; So 14:45, 17:30;
Mi 14:45, 17:30 Uhr (Nice Price: Sa 17:30 Uhr für 5 €)
Turbo – Kleine Schnecke, großer Traum l FSK 0 l
14:00 Uhr
Zwei Leben l FSK 12 l Mi 20:15 Uhr
OV
Gravity, 3D l FSK 12 l Do, Mo–Mi 17:15, 20:00;
Fr/Sa 17:15, 20:00, 22:30; So 17:15 Uhr
Sneak Preview Night l FSK 0 l So 20:00 Uhr
The Butler l FSK 12 l
Fr/Sa 23:00 Uhr (Nice Price: Fr 23:00 Uhr für 5 €)
TURKFILM FESTIVAL
Ask kirmizi Fr 19:30 Uhr
Mahmut ile Meryem Do 19:30 Uhr
Tepenin usaklari Sa 17:00 Uhr
Preisverleihung Sa 20:00 Uhr
SPECIAL
Klassik im Kino: Charschaturjan– Spartacus
(Bolschoi– Theater) So 17:00 Uhr
Preview: Sputnik l FSK 0 l So 16:30 Uhr
Tatort: Die chinesische Prinzessin
So 20:15 Uhr
Preview: Wolkig mit Aussicht auf Fleischbällchen 2
l FSK 0 l So 14:00 Uhr

Film der Woche

Kein guter Tag für Sascha: Er
erfährt, dass seine Freundin
schwanger ist und es mit sei-
nem Hallodridasein bald ein
Ende haben könnte. Dann
baut er mit seinem Taxi auch
noch einen Unfall und landet
im Krankenhaus. Dort muss
er sich das Zimmer mit einer
über 80jährigen Dame teilen,
die ihm auf die Nerven geht.
Doch bald lernen sich die bei-
den näher kennen. Sie erzählt
von ihrer Jugendliebe, die sie
gerne wiedersehen würde.

FRAU ELLA

Der vollständige Bericht unter
LOKALMATADOR.DE

WebCode: Kinofilm1017
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Fit, schön und gesund

Weitere Ratgebertexte auf www.lokalmatador.deFotos: ThinkstockFotos: Thinkstock

Strategien gegen „Gewitter im Kopf“

(djd). Mehr als 54 Millionen Deutsche leiden unter Kopf-
schmerzen. Da die Beschwerden jedoch für so viele Menschen
zum Alltag gehören, werden sie oft einfach hingenommen. Da-
bei ist Kopfschmerz nicht gleich Kopfschmerz. Experten unter-
scheiden rund 250 verschiedene Kopfschmerzarten und raten
Betroffenen auf ihre Symptome zu achten.

Prophylaxe wird empfohlen
Wer häufig unter Kopfschmerzen oder Migräne leidet, hat je-
doch mit zusätzlichen, vorbeugenden Maßnahmen die Möglich-
keit, die Anfallhäufigkeit zu reduzieren. An erster Stelle stehen
Maßnahmen zur Stressreduktion und zum besseren Umgang mit
Alltagsbelastungen, so empfehlen Ärzte den Fragestellern neben
Ausdauersport auch regelmäßig Pausen einzulegen und verhal-
tenspsychologische Maßnahmen in Betracht zu ziehen. „Außer-
dem können vorbeugende Medikamente vorübergehend sehr
hilfreich sein“, weiß der ärztliche Leiter der Migräne- und Kopf-
schmerzklinik Königstein. Die Behandlung zur Vorbeugung von
Migräne muss dabei von einem behandelnden Spezialisten indi-
viduell eingestellt und langfristig begleitet werden. Als Medika-
mente stehen dabei Betablocker, Calciumantagonisten und ver-
schiedene Antiepileptika zur Verfügung. Darüber hinaus kann
eine Reihe von weiteren Substanzen wirksam sein. Besonders
verträglich haben sich Magnesium und Vitamin B2 erwiesen.

Foto: djd/Ergo Direkt Versicherungen/thx

Wir suchen Personen, die ernsthaft 3 - 30 kg
Gewicht reduzieren und auch halten
möchten!!! Rufen Sie jetzt an!

 06202 690634, H. Burkhardt
www.schlank-und-spass.de

Schlank
& fit –
mach mit!!

Wir, als Crazy Style-Team möchten uns für die
10-jährige Treue bei unseren Kunden bedanken.

Wir würden uns freuen,
wenn wir das gemeinsam feiern!

Am 19. Okt. 2013
ab 12.00 Uhr
Für den kleinen Hunger

und Durst wird
bestens gesorgt.

Ihr Crazy Style-Team

Adlerstr. 1, 68782 Brühl
Telefon 06202 5778330

Wir, als Crazy Style-Team möchten uns für die 

10 Jahre Crazy Sty
le

(pm). Spezielle Massagegriffe und Drucktechniken sollen dazu
beitragen, die durch Fettzellen entstandenen Verklebungen wieder
zu lösen. Aufgrund der positiven Wirkung bieten viele Massage-
praxen diese durchblutungsfördernde und den Lymphfluss an-
regende Technik bereits in ihren Räumen an. „Doch allein durch
diese Kur lässt sich Cellulite nicht bekämpfen“, betont Dr. Schmitz.
„Nur mithilfe zusätzlicher Fettreduktion durch eine Kombination
aus Ernährungsumstellung und Muskelaufbauübungen lassen sich
sichtbare Erfolge erzielen.“

Mythos: Cellulite lässt sich wegmassieren
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Urlaub und Freizeit

Fotos: ThinkstockFoto: Archiv

Weihnachtsurlaub für Kurzentschlossene

(djd). Viele spielen mit demGedanken, die Festtage einmal nicht
im Kreis der Familie zu verbringen, sondern die freien Tage mit
einem Urlaub zu kombinieren. „Gerade rund um die Festtage
sind natürlich viele Ziele undQuartiere stark gefragt, aber wer et-
was flexibel ist, wird auf jeden Fall noch fündig“, so Reiseexperte
Thorsten Blum, Geschäftsführer des Onlineportals Reisemesse.
de. VomTraumstrand bis zur Skipiste: Online können sich Reise-
lustige schnell und einfach einen Überblick über alle verfügbaren
Angebote verschaffen. Hier präsentieren sich weit über 200 An-
bietermit ihren aktuellen Angeboten. Nicht nur Reiseveranstalter
sind auf www.reisemesse.de präsent, auch Autoverleiher, Flugge-
sellschaften und die Deutsche Zentrale für Tourismus halten viel-
fältige Informationen bereit.

Freie Betten über die Festtage
Dabei geht die Suche schnell und übersichtlich vonstatten, denn
der Besucher des Portals wählt regional oder thematisch bezogen
seine Favoriten aus oder kann freie Suchbegriffe eingeben.Thors-
ten Blum: „An jeder Stelle wird dem User immer nur das ange-
zeigt, was die gewählten Kriterien erfüllt. Das unterscheidet unser
Portal von allen anderen Reisebuchungsseiten.“ Somit kommt
man schneller zu den gefragten Informationen - und findet auch
schneller den freien Platz imUrlaubsflieger. „Ob sonnige Karibik,
Kreuzfahrt unter Segeln oder klassische Skiorte: Noch sind für
fast alle Traumziele auch über die Festtage Angebote buchbar“, so
Thorsten Blum.

Foto: Polka Dot/Thinkstock
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Ausverkauf wegen Schließung
unseres Ladenlokals!

- 20% auf alle Spielwaren,
Textilien, Deko ...

Wer schnell kommt, hat die beste Auswahl!

Verlagserzeugnisse sind von der Rabattierung ausgeschlossen!

Wir freuen uns darauf, Sie zu sehen!

SPIELRAUM, Hildastraße 15, 68723 Plankstadt, Tel. 06202 23461

Näheres unter: www.spielraum-sauter.de

Fliesenleger-Meisterbetrieb

Seit 1992
TELEFON 0 62 02 / 7 11 41

TELEFAX 0 62 02 / 7 11 47

68782 BRÜHL

+ Verlegung von Balkon- und Terrassenfliesen + Fachgerechte Ausführung der Arbeiten
+ Verlegung von Wand- und Bodenfliesen + Termingerechte Ausführungen
+ Verlegung im Dauernassbereich + Verwendung hochwertiger Baustoffe
+ Reparaturarbeiten jeder Art + Projektbetreuung durch Meisterhand
+ Verlegung von Natur- und Kunststeinen + Zusammenarbeit mit anderen Gewerken

Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Goldmünzen

Juwelier Antalya
Schwetzingen (Fußgängerzone) Tel. 0 62 02 / 28 39 18

GOLD-ANKAUFGOLD-ANKAUF

• Pflaster-, Platten- und Natursteinarbeiten aller Art
• Fertigrasen, Bepflanzungen, Teiche, Mauern, Zäune
• Gartenumgestaltungen, Neuanlagen, Pflegeservice

Meiste
rbetrie

b

Ausbil
dungs

betrieb

68775
Ketsch

Bauunternehmer übernimmt preiswert
l Renovierungen l Tapezieren und Malerarbeiten

l Fliesen legen l Innenausbau l Flachdach- und Terrassen-
sanierung l Sockel und Fassaden l Fundament isolieren.

 0163 9470432
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Haus und Garten
Fotos: Thinkstock

Isolierglassanierung GmbH Bruchsal-Heidelberg-Weinheim

Fensterscheiben blind?
Ohne Glasaustausch - klare Sicht!

www.isoclean.de  07253 931100

Baumfällungen
Führe Gartenarbeiten aller Art aus!
Baumfällungen und Baumschnitt, Rollrasen,
Garten-Neuanlagen, Pflasterarbeiten,
Heckenschnitt und Bepflanzungen.

Tel. 06202 4094573, Handy 0173 4894265



Foto: Stockbyte/Thinkstock
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Am Sonntag, 20. Oktober 2013
VERKAUFSOFFEN

von 13:00 bis 17:00 Uhr

Bad Konzepte

- Sanitär- und Heizungsarbeiten
- Angebotserstellung mit Festpreisgarantie
- Organisation und Ausführung sämtlicher
Arbeiten rund um‘s Bad

- Staubfreie Badsanierung
- 3D-Badplanung
Ries & Berger GbR Lindenstr. 34
Fon 06202 5757-24 68723 Schwetzingen
www.rb-badkonzepte.de

NE
U

Mitarbeiter S
anitär/Heiz

ung gesucht!

KAROSSERIE-MEISTERBETRIEB
GmbH

- Unfallinstandsetzung
- Oldtimer-Restaurierung
- Leihfahrzeug während der Reparatur
- Direktabwicklung mit Versicherungen
- Schadensgutachten
- Ausbeulen ohne zu lackieren

- Unfallinstandsetzung
- TÜV-Abnahme
- Leihfahrzeug während der Reparatur
- Direktabwicklungmit Versicherungen
- Schadensgutachten
- Ausbeulen ohne zu lackieren

Wir bieten Ihnen über 12 verschiedene
Frühstücksvariationen in jeder Preislage.

Tägl. 8.30 - 12.30 Uhr – Mo. Ruhetag
Bitte nach Möglichkeit reservieren.

Oftersheim, Mannheimer Str. 46, Tel. 06202 54557

NEU! Frühstück im neu gestalteten Café Kießling
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 Bedachungen
aller Art

 Klempnerarbeiten
 Einbau von

Dachflächenfenstern
 Eigener Gerüstbau
 Fassadenverkleidung
 Dachisolierung
 Dachbegrünung
 Schieferarbeiten

Ketscher Straße 34 | 68782 Brühl | Telefon 06202 576344 | Mobil 0160 94402395 | dachdecker-boeckmann.de

DACHDECKERBETRIEB

Buchen Sie jetzt den Sommer 2014

Besuchen Sie uns im Internet und kommen Sie dann persönlich vorbei:
www.first-reisebuero.de/schwetzingen1 · E-Mail: schwetzingen1@first-reisebuero.de

2008+ 2009+ 2010+ 2012+ 2013 WELTWEIT REISEN • D. Jaschinski
68723 Schwetzingen · Friedrichstraße 33

Telefon 06202 9310-0Seit über 27 Jahren

Hilbert elektrotecHnik – raucHmelder –
einbrucHmeldesysteme alarmanlagen

Schutz für Sie& ihrheim
vom facherrichter

SicherheitSpavillon inKetSch, KarlSruher Str. 113
Wir beraten Sie gerne: 01743998266 0620272529

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?


	Brühl_KW42_Text_Alles_sw
	1
	2
	3
	Brühl_KW42_Anzeigen_sw.pdf


<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /CMYK
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<

    /BGR <>
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /CZE <>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /ETI <>
    /FRA <>
    /GRE <>

    /HRV (Za stvaranje Adobe PDF dokumenata najpogodnijih za visokokvalitetni ispis prije tiskanja koristite ove postavke.  Stvoreni PDF dokumenti mogu se otvoriti Acrobat i Adobe Reader 5.0 i kasnijim verzijama.)
    /HUN <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /LTH <>
    /LVI <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /POL <>
    /PTB <>
    /RUM <>
    /RUS <>
    /SKY <>
    /SLV <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /TUR <>
    /UKR <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


